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Abhanden gekommene WertlelTUres disparus — Tiioli smanifi

Versicherungsbrief Nr. 2937, de Fr. 6000, d. d. Rorschach, 6.
September 1899, ursprünglicher' Debitor Mathäus Dietrich, Uhrmacher in
Rorschach, Kreditor: Frau Wwe. Anna Peter, geb. Mohn, in Munder-
kingen, haftend auf der Liegenschaft' des Herrn Ccrwinka, Hafnermeister
an der Hauptstrasse,' Rorschach, wird vermisst. Der allfällige Inhaber
dieses Titels wird hiedurch aufgefordert, seine Rechte darauf unter
Vorweisung desselben bis "zum 30. Oktober 1915, bei Vermeidung des
Verlustes desselben, bei unterfertigter Amtsstelle anzumelden, ansonst die
Amortisation des Titels verfügt wird, Art. 870 Z." G. B. und Art. 2 des
Gesetzes über Kraftloserklärung von Wertpapieren. (W 3103)

Mörschvril, 18. Oktober 1914.
Gerichtspräsidium Rorschach.

Die auf Verlangen des Friedrich Bürgin, Zimmermeister, Vitznau,
im S. H. A. B. Nrn. 155, 162 und 168 vom Jahre 1914 aufgerufene
Lebensversicherüngspolice Nr. 83256 von Fr. 10,000, ausgestellt den
29. Januar 1895 .'auf .'den' Namen..des Friedrich Bürgin, abgeschlossen bei
der Star. Lifie assurance Society in London, wurde innerhalb der
anberaumten Frist von 3 Monaten von niemandem vorgewiesen, weshalb
dieselbe anmit totgerufen und kraftlös erklärt wird. (W 311)

Luz'ern, den 19. Oktober 1914.
Der Amlsgerichtsvicepräsidenl von Luzern-Stadl:

J. Kurzmeyer.

- Falles —
Ouvertnres de faillites

(L. P. 231 et 232)
Les cräancien dca falUli et ceux qui

ont des revendlcation« 4 sxercer, sont
invitCs ä produlre,danx 1» däal öxä pour
les productions, leurs criance« ou revendl-
cations ä l'offic* et 4 lul remettre leurs
moyens de preuve (tltrss, extratts de livres,
etc.) en original ou en coplt authentiquo.

Les ddbiteurs dn faiHi sont tenus de
s'annoncer/sons Its pelnes de droit, dans
le dClai fixe pour les prednctlons.

Ceux qui d4tiennent des bieus du faliii,
en qualite de cr6snclen gagistes ou 4 quel-
que titre que ce soit, sont tenus de ies
mettre 4 la disposition de l'offlce, dans le
dClai fix4 pour les prodnetions, tous droits
r4serv4s; faute de qnoi, ils encourront les
peines prCvues par la loi st seront dCchus
de ieur droit' de pr£f6rence. .sauf excuse
süffisante.

Les cod4bltcuri, cantians ,et autres
garants du failli ent le droit d'asslster
aux assemb!6et des cräanclert.

Konkurseröffnungen —
(B.-G. 231 und 232)

Die Gläubiger der Gemeinscbuldner und
eile Personen, die auf in Händen eines
Gemeinscbuldnere befindliche Vermögensetücke

Anspruch'machen, werden
aufgefordert, binnen der Eingabefrist ihre
Forderungen oder Ansprüche, unter Einlcgung
•der Beweismittel (Schuldscheine, Buchaus-
«üge etc.) in Original oder amtlich
beglaubigter Abschrift, dem betreffenden
Konkursamte einzugeben.

Desgleichen haben die Schuldner der
Gemcinschuldner sich binnen der Eingabefrist

als soiche anzumeiden, bei Stralfolgen
im Unterlassungsfalle.

Wer Sachen eines Gemeinschuldners als
Pfandgläubiger oder aus andern Gründen
besitzt, hat sie, ohne Nachteil für sein
Vorzugsrecht, binnen der Eingabefrist dem
Konkursamte zur Verfügung zu stellen, bei
.Straffolgen im Unterlassungsfalle; im Falle
ungerechtfertigter Unterlassung erlischt
zudem das' Vorzugsrecht.

Den Gläubigcrversammlungen können
auch Mitschuldner und Bürgen des Gemein-
ichuldners, sowie Gewährspflicbtige bei-
wohnen.
Kt. Zürich Konkursami Aussersihl-Zürich 4 (23331)

Gemcinschuldner: Nachlass des M o o s - W c i 1 Wilhelm, von
Gailingen, Güterspekulant, wohnhaft gewesen an der Stauffacherstrasse
Nr. 8, in Zürich 4.

Datum der Konkurseröffnung: 2. Oktober 1914.
Erste Gläubigerve'rsammlung: Dienstag, den 20. Oktober 1914,

nachmittags 2 Uhr, im Restaurant «Werdburg», Zürich 4. '
Eingabefrist: Bis 10. November 1914.

Kt. Basel-Land Konkursami Sissach (2396)
Gemcinschuldner: Pennrich '& B'ä umgartner, Baumwoll- und

Scidenbandfäbrikation, .Ormalingen.
Datum'dcr Konkurseröffnung: 16. Oktober 1914.
Erste Gläubigervcr'sammlung: Samstag, den 24. Oktober 1914,

vormittags 9 Uhr, im Bureau des Konkursamtcs Sissäch.
Eingabefrist: Bis 22. November 1914.

Kollokationsplan — Etat do collocation
(B.-G/249, 250 u.' 251) (L. P. 249, 250 et 251)

Der ursprüngliche oder abgeänderte L'Ctat de collocation; original ou roctlfH.
Kolli kationsplan erwächst in Rechtskraft, passe en force, s'ii n'eit attaqud dans 1h
falls'er nicht "binnen zehn Tagen vor dem dix fours' par uno action intente* drrant
Konkursgerichte angefochten wird. ie juge qui a prononc« la falUlto.
Kt. Zürich Konkursami Zürich (Allsladl) (2408)

Gemeinschuldnerin: Firma L. Bloch-Bloch, Immobilienverkehr,
Hirschcng'raben Nr. 60, in Zürich 1.

^ Anfcchlungsfrist: Zehn Tage.

Konkursamt Bern-Stadl (239&
Geschwister Kniestedt, j^Zigarrengeschäft,

Kt. Bern
Gemeinschuldner:

Marktgassc, Bern.
•Anfecbtungsfrist: Bis und mit dem 31. Oktober 1914

Kt. Basel-Stadt Konkursamt Basel-Stadt
Gemeinschuldner: Vogel-Spiess, TheophiJ.
Anfechtungsfrist: Zehn Tage!

(2397)

Schloss des Konkursverfahrens — Clöture de la
(B.-G. 268) (L. P. 268)

Kt. Zürich Konkursami Unlerslrass-Zürich (2401)
Gemeinschuldncr: Wiederkehr, Johannes, Kaufmann, Ni-

klausstrasse Nr. 3, in Zürich 6.
Datum .des Schlusses: 15. Oktober 1914.

Ct. de Gen&ve Office des faillites de Genivc {2407)
Faillie: DemoisclleJF e 1 c b e L o u i s e magasin de lingerie, Rue

du Rhone 4, ä Geneve.
Date de la cloture .114 octobre 1914.

KonkHrssteigernigen
(B.-G. 257)

Vente aux encheres pabliques apres faiffitc
(L. P. 267)

Kt. Zürich Konkursami Unlerslrass-Zürich (2400)
Im Konkurse der Baugenossenschaft «Jaköbsburg Zürich» in

Zürich gelangen Freitag, den 6. November 1914, nachmittags 3 Uhr, im"
Gasthof zur «Krone», in Unterstrass-Zürich, auf öffentliche Steigerung:

I. Im Grundbuchkreis Unterstrass-Zürich:
1) 75 Aren 74,1 m2 Land an der Susenbergstrasse, Kat.-Nr. 2361.
2) 68 Aren 79,5 m2 Land in der Jakobsburg, Kat.-Nr. 2076.
3) 1 Hektare 96 Aren 55,5 m2.Land an der Susenbergstrasse, Kat.-

Nr. 2085.
II. Im Grundbuchkreis Hottingen-Zürich:

4) 1 Hektare 1 Are 50,4 m2 Land an der Susenberg- u. Hinterbergstrasse,
,Kat.-Nr. 2402. —

5)"83 Aren 12,3 m2 Land an der Susenberg- und Hinterbergstrasse,
ICat.-Nr. 2478. •

'

Die Steigerungsbedingungen liegen beim Konkursamt Unterstrass-
Zürich (neue Beckenhofstrasse Nr; 33) zur Einsicht auf.

Anlässlich dieser Steigerung erfolgt Zusage.

Kt. Basel-Stadt Konkursamt Basel-Stadl (2399)
Gemeinschuldner:• Popp u: Stammler.
Ort; Tag und- Stunde der Versteigerung: Freitag, den 23. Oktober

1914, nachmittags 3 Uhr, in Nr. 11 Mathäusstrasse, in Basel.
Verwertungsgegenstand: 3 Metalldrückbänke, Drückwerkzeug, 1

Elektromotor, 1 Kreisschere 1 Feldschmiede, unfertige Waren, etc.

Pfandverwertnngs - Steigerung
(B.-G. 138, 41 n. 35.)

Kt. Zürich (23871)Beireibungsamt Zürich Kreis 2

Grundpfandverwertungr
Gemeinschuldnerin: Firma E: S t r i c k 1 e r Bau- und Zementgeschäft

und Immobilienverkehr, Brunaustrasse 65, in Zürich 2.
Ort, Tag und Stunde der Steigerung: Freitag, den 11. Dezember.1914,

nachmittags 3 Uhr, Ulmbergstrasse Nr. 1, in Enge-Zürich 2.
Grundpfand:

Ein Wohnhaus mit gewölbtem Keller an der Brunaustrasse, Pol.-
Nr. G5, in Enge-Zürich 2, unter Nr. 1013 für Fr. 58,100 assekuriert, nebst
2 Aren 47,7 m2 Gebäudegrundfläche und Hofraum dabei.

Grenzen laut Grundprotokoll.
An die Kaufsumme hat der Käufer bei der Steigerung Fr. 1000 bar

zu bezahlen.
Eingabefrist: Bis 5. November 1914.
Auflegung der Gantbedingungen: Vom 1. Dezember 1914 an.

Naehlassrerfräge — Ccneordats — Coneordatt

Kachlassstnndnng und Aufruf zur Fordernngselngabe
(B.-G. 295—297 u. 300)

Sursis coneordataire et appel aux creanciers
(L. P. 295—297. et 300)

Den nachbenannten Schuldnern ist für
die Dauer von zwei Monaten eine
Nachlassstundung bewilligt worden.

Die Gläubiger werden aufgefordert, ihre
Forderungen in der Eingabefrist beim Sacb-

Les däbitcurs ci-aprfes ont obtenu na
sursis coneordataire de deux mois.

Les creanciers sont inVit6s ä'produlr«
leurs cröances auprös du commissaire dana
le deiai fixe pour les productions, sona

waiter einzugeben, unter der Androhung, .peine d'etre exclus des deliberations rela-
dass sie im Unterlassungsfalle bei "deb
Verhandlungen über den Nachlassvertrag nicht
itimmberecbtigt wären.

Eine Giäubigerversammlung ist auf den
anten hiefür bezeichneten Tag einberufen.
Die ; Akten können während zehn Tagen
vor der Versammlung eingesehen werden.

tivesVu concferdat.
'Une assembläe des creanciers est con-

voquee pour la date indiqnee cl-dessous.
Les creanciers peuvent prendre connais-
sance des pieces pendant ies dixjours qut
precedent l'asscmbiee. '

Kt. Zürich
Schuldner:

Zürich 1.

Bezirksgericht Zürich, 3. Abteilung
Reich n er, Moritz", Konfektion,

(2404)
Limmatquai 34,



Datum der Bewilligung der Stundung: 9. Oktober 1914.
Sachwalter: Dr. J. Henggeier, Rechtsanwalt, Bahnhofstrasse 61, in

Zürich "HBEingabefrist: Bis 13. November 1914, beim Sachwalter.
Gläubigerversammlung: Mittwoch, den 25. November 1914, nachmittags

2% Uhr, im_(Restaurant Strohhof, I. Stock, Augustinergasse, in
Zürich 1.

Frist zur Einsicht der Akten: Vom 14. November 1914 an, beim
Sachwalter. -

Kt. St. Gallen Bezirksgericht Unterrheintal in St. Margrethen (2405)
Schuldner: Augustoni; J., Baugeschäft, Ruderbach, St.

Margrethen.

Datum der Bewilligung der Stundung: 19.^Oktober 1914.1
Sachwalter: Dr. Arnold, Gerichtsschreiber, St. Margrethen.
Eingabefrist: während 20 Tagen beim Sachwalter.
Gläubigerversammlung zur Beratung des Nachlassgesuches: Montag,

den 30. November 1914, nachmittags 3 Uhr, in der Gerichtskanzlei, in
St. Margrethen.

Frist zur Einsicht der Akten: 10 Tage vor der Versammlung, beim
Sachwalter.

Widerruf der Nachlassstondung — Revocation du sursis eoneordataire

_
(B.-G 296, 808 u 809.) (L. P. 298, 808 et 809.)

Ct. de Vaud President du tribunal civil du district de Lausanne (2394/95)
Debiteurs: Molini & Corbon, camionneurs, ä Lausanne.
Date de la revocation: 16 octobre 1914.
Debiteurs: L. Corbon e t CIe, vins, ä Lausanne.
Date de la revocation: 16 octobre 1914."

Ct. de Vaud President du tribunal civil de Lausanne (2402)
<- Debiteur: Bolengo, Secondo, entrepreneur, ä Lausanne.

Commissaire au sursis: E. Cavin, agent d'affaires patente, Lausanne.
Date du jugement ordonnant la revocation: 15 oetobre 1914, le debiteur

ayant declare retirer la demande d'homologation de son concordat.

IsrläDilBBO ihr Im HadHamertrag — UMratioii w Uogation de coecoTilat

(B.-G. 804) (L. P. S04)

Die Gläubiger kinuen ihre Einwen- Les opposants au cencordat peuvent se

düngen gegen den Nachlassvertrag in der präsenter ä l'audience pour laire valoir leur«
Verhandlung anbringen. moyens d'opposition.
Ct. de Vaud President du tribunal du district de Lausanne (2403)

Debiteur: Bechert, Louis, maison d'alimentation,.ä Lausanne.
* Jour, heure et lieu de l'audienee: Mardi, 27 octobre 1914, ä 3 heures
du soir, ä l'Evecbö, ä Lausanne.

Yersehiedene Bekanntohniip — Avis divers

Ct. de Genfcve Office des poursuites de Geneve (2406)
Palais de Justice N° 47

Poursuite pour effets de change.
Commandement de payer ä Monsieur Wolfermann, Max, prece-

demment Rue John Grasset n° 12, ä G'enöve, actuellement sans domicile
ni residence connus.

Monsieur Albert Nobile, entrepreneur, demeurant ä la meme adresse,
repr6sente par M® Jaccoud, avocat, requiert paiement de fr. 1200, avec
int6ret au 6 % du 21 aoüt 1914, montant d'un billet de change, souscrit-
le 19 mai 1914, ä l'echeance du 20 aoüt suivant, plus 3 francs 55 c. pour
frais de retour et coüt d'un'precedent commandement de payer.

Vous etes somme de payer dans' les dix jours de la notification du
present commandement la somme ci-dessus et les frais de la poursuite
s'61evant jusqu'ä ce jour ä fr. 1.55, non compris le coüt de la presente
publication.

Vous pouvez former opposition dans le meme deiai, en indiquant
par ecrit vos motifs ä l'office. A teneur des articles 17 et 20 de la loi
sur la poursuite, vous avez egalement cinq jours pour porter plainte ä

l'autorite de surveillance, si vous estimez qu'il est contrevenu aux
dispositions de ladite loi.

Si n'ayant pas oppose ou votre opposition ayant ete ecartee, vous
n'obtemperez pas au present commandement de payer, le creancier pourra
requerir contre vous la faillite sur la simple production de son titre, du
eommandement de payer et, le eas echeant, du jugement ecartant l'op-
position.

Geneve ,?le 20 octobre 1914.

Pour 1'Office des Poursuites de Geneve:
Charles Goy.

«HU«—WW—Ii——EF—B—B———MiMW————M»
Handelsregister - Registre da eommeree - leptro Ii eommereio

L Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale
Zürich — Zurich — Zurig*

Pension. — 1914. 16. Oktober. Die Firma A. Brul6-Frey in Zürich 1

(S.jiH. A. B. Nr. 370 vom 29. September 1903, pag. 1477) verzeigt als
Wohnort der Inhaberin und Geschäftslokal: Göthestrasse 14.

s c h i n e[n ,*?S tahlspähne, etc. —ÜT.17. Oktober. Firma
Ultnann & Co. in° Zürich 2 (S. H. A. B. Nr. 282 vom 12. November 1909,
pag. 1909). Der unbeschränkt haftende Gesellschafter Philipp Ulmann
und die Prokuristin Florentine Ulmann geb. Seligmann wohnen nunmehr
in Zürich^ nmm m R8EBS s&sß m n tms m g
||8;Schuh waren ,fetc°—£17. Oktober. Die Finna E. Stürzinger-
Gubler in Zürich 8 (S. H. A. B. Nr. 301 vom 29. November 1910,
pag. 2025), und damit die Prokura Gottlieb Stürzinger-Gubler, Schuhwaren

und Immobilienverkehr, ist infolge Verkaufs^ des Geschäftes
erlösche*.

$efn — Berne — Bern»
Bureau Bern

2[0 p e r a t i o n s - und Krankenmobiliar, e t°c. — 1914.
15. Oktober. Leo Ernst Hug, von Bern, und Adolf Josef .Bergner, von
Köniz, beide wohnhaft in Bern, haben unter der Firma E. Hug & C° in
Bern eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am 1. Oktober 1914
ihren Anfang nahm. Leo Ernst Hug ist unbeschränkt haftender
Gesellsehafter, und Adolf Josef Bergner ist Kommanditär mit dem Betrage
von Fr. 5000 (fünftausend Franken). Dem Kommanditär Adolf Joseph
Bergner wird Einzelprokura erteilt. Werkstätten für Krankenhausbedarf,'

Fabrikation und Verkauf von Operations- und Krankenmobiliar und von-
Apparaten für chirurgische Zwecke. Waffenweg 11, Breitenrain.

Bureau Schlosswil (Bezirk Konolfingen)
19. Oktober. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Friedr. Bürg!,

A.-G., mit Sitz in Münsingen (S. H. ,A. B. Nr. 18 vom 20. Januar
1911, pag. 142) hat in ihrer Generalversammlung vom 22. August 1914
ihre Statuten revidiert und dabei folgende Aenderungen der publizierten
Tatsachen getroffen: Die Aktiengesellschaft unter der Firma «Friedr.
Bürgi A.-G.» mit Sitz in Münsingen ändert ihre Firma ab in Vereinigte
Holzsohlenfabriken A.-G.", mit Sitz in Münsingen. Deren Zweck ist der
Betrieb einer Holzwarenfabrik mit Sägerei und Holzhandel. Das Aktienkapital

ist auf Fr. 50,000 festgesetzt'worden. Es" beträgt zurzeit noch
Fr. 30,000, eingeteilt in' 60 volleinbezahlte Inhaberaktien zu Fr. 500.
Ueber Zeitpunkt und Umfang der Emission der noch nicht ausgegebenen-
40 Aktien beschliesst der Verwaltungsrat. Die Gesellschaft wird nach
aussen vertreten durch die Geschäftsführer Friedrich Bürgi, Vinzencens,.
von Landiswil, Gottfried Moser, Johanns, von Biglen, und Ernst Moser,
Johanns, von Biglen, alle drei wohnhaft in 'Münsingen, von denen jeder
für die Gesellschaft die rechtsverbindliche Einzelunterschrift führt. Die
übrigen publizierten Tatsachen bleiben unverändert.

' 19. Oktober. Die Käsereigenossenschaft Nlederhünlgen, mit Sitz in
Niederhünigen (S. H. A. B. Nr. 396 vom 20. Oktober 1903, pag. 1581,
und dortige Verweisung) hat an Stelle des bisherigen Präsidenten und
Kassiers Friedrich Graf, und der bisherigen Mitglieder Christian Stucki,
Sohn,-Jakob Luginbühl, Christian Aebersold und Alfred Stucki, Müller,
neu gewählt: Zum nunmehrigen Präsidenten (Hüttenmeister): Christian
Stucki; als Kassier: Ernst Stucki, und als Mitglieder: Friedrich
Lehmann im Neuhaus, Christian Luginbühl und Gottlieb Badertscher; alle
in Niederhünigen. Der Präsident (Hüttenmeister) ist befugt, kollektiv
mit dem bisherigen Sekretär Christian Heiniger rechtsverbindlich namens
der Genossenschaft zu zeichnen.

Tuch waren, Spezereien, etc. — 19. Oktober. Die. Firma
G. Oppllger, Tuch-, Garn-, Spezerei-, Bettfedern- und Düngerhandlung
und Knochenstampfe, in Oberdiessbach (S. H. A. B. Nr. 277 vom 13. Juli
1903, pag. 1105), ist infolge Wegzugs des Inhabers erloschen.-

Luzern — Lucerne — Lucerna
1914. 13. Oktober. Käsereigenossenschaft Schönenthül mit Sitz in

Fisch bach (S. H. A. B. Nr. 167 vom 27. Juni 1910, pag.. 1168, und
dortige Verweisung). An der Genossenschaftsversammlung vom 1. Mai
1914 wurde an Stelle des zurückgetretenen Jakob Brand als Präsident
gewählt: Johann. Schär, von Gondiswil, in Zell.

Geschäftsbureau, ete. — .14. Oktober. Bei der
Kollektivgesellschaft unter der Firma Bächler Söhne in Malters (S. H. A. B; Nr. 276
vom 2. November 1912, pag. 1923) ist der Gesellschafter Balthasar Bäehler
ausgetreten und dessen Unterschriftsberechtigung erloschen; an seine Stelle
tritt als neuer unbeschränkt haftender Teilhaber Jakob Bächler, Sohn,
in die Gesellschaft ein, dessen Prokura somit erloschen ist.

Manufakturwaren, Corsets. — 14. Oktober. Die
Kollektivgesellschaft unter der Firma Th. Ineichen & E. J ermann, Manufakturwaren,

Korsetts, in Luzern (S. H. A. B. Nr. 55 vom 7. März 1914,.
pag. 388), hat sich aufgelöst; die Firma ist erloschen.

Inhaberin der Firma Therese Ineichen in Luzern ist Therese Ineichen,
voun Altwis, in Luzern. Dieselbe hat Aktiven und Passiven der erloschenen

Firma «Th. Ineiehen & E. Jermann» auf 1. Oktober 1914 übernommen.

Manufakturwaren, Korsetts. Hertensteinstrasse 28.

15. Oktober. Socletä Cooperativa Operaia dl Perlen mit Sitz in Perlen,
Gde. B u c h r a i n (S. H. A. B. Nr. 86 vom 2. April 1912, pag. 586,

und dortige Verweisung). An der Genossensehaftsversammlung vom 4.
Oktober 1914 wurde an Stelle ' von Gerolamo Bissoli als Kassier gewählt:
Giuseppe Ferrari, bisher Aktuar; und an Stelle des letztern als Aktuar
neu: Johann Cossalter, von Feltre (Italien) in Perlen.

15. Oktober. Vereinigte Mühlen A. G. Luzern mit Hauptsilz in Zürich
und Filiale in Luzern (S. H. A. B. Nr. 118 vom 7. Mai 1912, pag. 826,
und dortige Verweisung). Die Unterschriftsberechtigungen des
Verwaltungsratspräsidenten Eugen Maggi und des Direktors Josef Burri sind
wegen Todes des erstem und Rücktritts des letztern erloschen.

Glas und.Porzellan, Orfevrerie.etc. — 16. Oktober.
Die Kommanditgesellschaft unter der Firma Slbler & Cie. vorm. Meyer,
Sibler & Cie. in Luzern (S. H. A. B. Nr. 235 vom 16. September 1912,
pag. 1633, und dortige Verweisung) und Filiale in Zürieh, hat ihren Sitz
nach Zürich verlegt. Die Firma wird daher im Handelsregister des Kantons

Luzern gestrichen.
16. Oktober. Die Firma Christian Karg, Sport-Commission,. in Luzern

(S. H. A. B. Nr. 158 vom 20. Juni 1913, pag. 1146), ist infolge Aufgabe
des Geschäftes und Verzichts des Inhabers erloschen.

Filmverleihinstitut. — 16. Oktober. Inhaber der Firma
Chr. Karg, in Luzern ist Christian Karg, von Harreshausen (Grossherzogtum

Hessen), in Luzern. Luzerner Filmverleihinstitut. Pilatusstrasse 5—7,
Morgartenstrasse 1.

Solothurn — Soleure — Soletta

Bureau Grenchen-Bettlach

Uhren und Bijouterien. — 1914. 15. Oktober. Inhaber der
Firma Jean Wirth in Grenchen ist Jean Wirth, von Hubersdorf, in Gren
chen. Bijouterie und Uhrenhandlung. Postplatz.

Basel-Stadt — Bäle-Villc — Basilea-Cittä
1914. 15. Oktober. Unter der Firma Genossenschaft Basler Ziegeleibesitzer

besteht mit dem Sitze in Basel eine Genossenschaft der in
Basel und Umgebung domizilierten Ziegeleifirmen. Die Genossensehaft
bezweckt die allseitige Wahrung der Interessen der Ziegeleiindustrie,
insbesondere die Schaffung geregelter Absatzverhältnisse und die Bekämpfung
ungesunder und zügelloser Konkurrenz. Die Statuten sind am 26. März
1914 festgestellt worden. Die Genossenschaft dauert bis zum 31. Dezember

1919, sofern" sie nicht spätestens bis 1. Dezember 1914 von einem
Genossenschafter auf 31. Dezember 1914 gekündet wird. Mitglied der
Genossenschaft kann jede innerhalb des Genossenschaftsgebietes ansässige
Ziegeleifirma werden. Die Anmeldung ist an den Vorstand zu richten.
Die Aufnahme erfolgt durch die Generalversammlung. 'Die Aufnahme in
die Genossenschaft verpflichtet aueh zur Mitgliedschaft im Schweizerischen

Zieglerverein und zur Anerkennung seiner Statuten. Jedes .Mit¬
glied hat auf ein Kontingent von je 100,000 Stück Ziegel einen einmaligen
Beitrag von je Fr. 20 zu entrichten, wogegen ihm für den nämlichen
Betrag Anteilscheine ausgehändigt werden. Die Anteilscheine sind nur in
Verbindung mit den Genossenschaftsbetrieben übertragbar. Zur Bestreitung

der laufenden Ausgaben haben die Mitglieder ausserdem Jahresbei-"
träge zu entrichten, die entsprechend dem Bedürfnis jeweils von der
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Generalversammlung festgesetzt werden, sich nach dem vorjährigen
Warenverkauf berechnen "und 50."Cts, per 1000.Stück des Absatzes nicht
überschreiten sollen.' Der Austritt kann erstmals per 31. Dezember 1914.er¬
folgen. Die bezügliche Erklärung ist bis spätestens 1. Dezember 1914 dem
Vorstand schriftlich einzureichen. Der Austritt eines Mitgliedes wirkt
auch.für die übrigen. .Erfolgt keine Kündigung oder wird die Genossenschaft

unter den verbleibenden Mitgliedern fortgesetzt, so ist der Austritt

jeweils auf Ende des nächstfolgenden Kalenderjahres statthaft, sofern
er dem Vorstand wenigstens 30 Tage vorher schriftlich erklärt wird. Die
Mitgliedschaft der durch Tod ausscheidenden Genossenschafter geht auf
ihre Erben über. Der Ausschluss von Mitgliedern durch die Generalversammlung

ist statthaft wegen Zuwiderhandlung gegen die Statuten und
-gegen rechtskräftige Beschlüsse, sowie wegen erheblicher Schädigung der
Genossenschaftsintcressen überhaupt. Ausgeschlossene verlieren durch den
Ausschluss jeglichen Anspruch an das Genossenschaftsvermögen. Für die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur deren Vermögen. Eine
persönliche Haftbarkeit der Genossenschafter ist ausgeschlossen. Die Organe
der Genossenschaft sind: 1) Die Generalversammlung; 2) der aus dem
Präsidenten und 2—4 weiteren Mitgliedern bestehende Vorstand; 3) die
Reehnungsrevisoren; 4) die Kontrolleure. Die rechtsverbindliche
Unterschrift namens der Genossenschaft führen kollektiv Präsident und
Vizepräsident oder je einer der Genannten kollektiv mit einem andern
Mitglied des Vorstandes. Der Vorstand besteht zurzeit aus Präsident: Max
Wassmer, von Aarau, wohnhaft in Allschwil; Vizepräsident Eugen Schott,
von Obergrombach, wohnhaft in Riehen; Kassier: Felix Lötz, von und
in Basel. Geschäftslokal: Elisabethenstrasse 85.

Wirtschaft. —• 16. Oktober. Die Firma • A. Walter in Basel,
Wirtschaftsbetrieb (S. H. A. B. Nri 272 vom 28. Oktober 1913, pag. 1923),
ist infolge Verzichtes des Inhabers erloschen.

Bureau m aschinen, etc. — 15. Oktober. Inhaber der Firma
Th. Meyer in Basel ist Theodor Meier-Zcller, von und in Basel. Die Firma
erteilt Prokura an Carl Zigerli, von Ligerz (Bern), wohnhaft in Basel.
Handel in Bureaumaschinen, Bureauapparaten und Öureauartikeln.
Hutgasse 2..

16. Oktober. Die Genossenschaft unter der Firma «Vereinigte .Elek¬
trotechnische Installationsfirmen von Basel» in Basel (S. H. A. B. Nr. 68
vom 17. März 1913, pag. 474) hat sich durch Beschluss der Generalversammlung

vom 19. Juni 1914 aufgelöst. Die Liquidation wird unter der
Firma Vereinigte Elektrotechnische Installatlonsfirmen von Basel in Liq.
durch die bisher zeichnungsberechtigten Vorstandsmitglieder, besorgt. Es
zeichnen somit wie bisher kollektiv je'zu zweien: Dr. Fritz Klingelfuss,
als Präsident;-Jules Ziegler, als Vizepräsident; Adolf Uhlmann,"als|Kas-
sier, und Friedrich Fäsch, als Aktuar.

Baugeschäft. — 16. Oktober. Die|[Firma Hans Thommen fin
Basel (S. H. A. B. Nr. 100 vom 9. April 1896, pag. 412) ist infolge
Todes des Inhabers erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die
Firma «Hans Thommen Ww0» in Basel.

Inhaberin der Firma Hans Thommen W"'e in Basel ist Frau Witwe
Mathilde Thommen-Wagner, von und in Basel. Die Firma übernimmt
Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Hans Thommen» und
erteilt Prokura an Fritz Gasquet, von und in Basel. Baugeschäft. Hammerstrasse

192.

St Galle» — St-Gall — Sai Galle

Glasmalerei, Kunstverglasung. — 1914. 17. Oktober.
Inhaber der Firma W. Rebholz in Rorschach ist Wunibald Rebholz, von
Sigmaringen, in Rorschach. Glasmalerei und Kunstverglasung. Feldmühlestrasse

Nr. 19.
17. Oktober. Die Kommission der Konsumgenossenschaft Sevelen, mit

Sitz daselbst (S. H. A. B. Nr. 307 vom 6. Dezember 1910, pag. .2067)*
besteht zurzeit aus folgenden Mitgliedern: Andreas Zogg, von Grabs,
Präsident; Adolf Dünser, von Oberhelfenschwil, Vizepräsident; Andreas
Tinner, von Semrwald, Aktuar; Hans Schlegel, von Sevelen, und Ulrich
Litscher, von Sevelen; alle in Sevelen. Verwalter ist Ulrich Dutler, von
und in Sevelen. Der Präsident, der Vizepräsident, der Aktuar und der
Verwalter zeichnen kollektiv.

.Weisswaren, Stoffe. — 17. Oktober. Die Firma H. Hanselmann-
Ebneter, Export von Weisswaren, Import von Stoffen, in St. Gallen
(S. H. A. B. Nr. 110 vom 29. April 1913, pag. 782), wird infolge Wegzugs

des Inhabers von Amteswegen gelöscht.

Granbfijiden — Grisons — Grigionl

Chaletfabrik, etc. — 1914. 17, Oktober. Aus der
Kollektivgesellschaft unter der Firma Kuonl & Cie. in Chur (S. H. A. B. Nr. 223
vom 5. September 1908) ist die Gesellschafterin Bertha Kuoni-Färber
infolge Todes ausgeschieden.

Par tie waren. — 17. Oktober. Inhaberin der Firma Ester Scha-
winsky in Chur ist Ester Schawinsky, von Kutno (Russisch Polen), wohnhaft

in Chur. Partiewaren. Untere Plessurstrasse Nr. 75.

Aarga» — Argovie — Argovla
Bezirk Aarau

Möbel.J— 1914. 14. Oktober. Die Firma Fortenbach-Sommerhalder,
Möbelgeschäft, in Aarau (S. H. A. B. 1912, pag. 1953), ist infolge
Verlegung des[_ Geschäftes nach Genf (Rue Bernard Dussaud) erloschen,

Thnrgan — Tkurgovie — Thurgovia

SpezereihandlungundWirtschaft. — 1914. 13. Oktober.
Inhaber der Firma Andreas Lachenmaier in Bürglen ist Andreas Lacheu-
maier, von Dietmanns (württembergisches Oberamt Waldsee), in Bürglen.
Spezereihandel und Wirtschaft z. Frohsinn .JJJ

Käserei, etc. — 15.),Oktober. Inhaber der Firma Engelbert
Hürlimann in Hüttwilen ist Engelbert Hürlimann, von St. Gallenkappel,
in Hüttwilen. Käserei und Schweinemast.!

K ä s e r e i', [e t c. —?|16. Oktober. Inhaber der Firma E. Strähl in
Leimbach ist Emil Strähl, von Sulgen, in Leinibach. Käserei und
Schweinemast.
®::is pezereien, Merceriewa'ren |etc, — 16. Oktober. Die
Firma L. Altwegg-Fatzer, Spezerei-, Mercerie- und Manufakturwaren, in
Bürglen (S. H. A. B. Nr. 311. vom 18. Dezember 1907, pag. 2152), ist
infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen.

Vieh - und Güterhändel. — 17. Oktober. Die Firma Viktor
Jakob, Vieh- und Gütcrhandel, in Tägerwilen (S. H. A. B, Nr. 247 vom
31. Dezember 1891, pag. 1000), ist infolge Aufgabe des Geschäftes
erloschen.

Spezereihandel und Wirtschaft. — 17. Oktober. Die
Firma Jakob Strahley, Spezereihandel [und Wirtschaft z. Frohsinn, in

Bürglen (S. H. A, B. Nr. 267 vom 22. Oktober 1913, pag. 1889), ist
infolge Verkaufs des Geschäftes^und^Wegzugs des Inhabers erloschen .13 3 -J'

17. Oktober. Die Firma Societä Cooperatlva di Consumo in Amriswil
(S. H. A. B. Nr. 84 vom 1. April 1912, pag. 574) wird infolge-Konkurses
über diese Genossenschaft von Amteswegen im Handelsregister gestrichen.

Tessin — Tessin — Tielno
UHicio di Lugano

1914. 6 ottobre. Sotto la ragione soeiale Battista Beretta-Plccoli,
Societä Anonima per l'industria ed if commerclo delle pelll, venne creata una
societä anonima, che ha in Lugano la sua.sede principale e per iscopo
1' industria ed il commcrcio dclle pelli, assumendo 1' aziendä personale
di Battista Beretta-Piccoli. Gli statuti della societä portano la data del
3 ottobre 1914, La durata della societä ä illimitata. II capitale sociale 6

fissato in fr. 10,000 (diecimila franchi), diviso in 100 (cento) azioni, al
portatore, da fr. 100 (cento) cadauna. Le pubblicazioni della societä hanno
luogo sul «Foglio ufficiale del can tone Ticino»'. La societä e vincolata
di fronte ai terzi dalla firma del presidente del consiglio di amministra-
zione, che ä Battista Beretta-Piccoli, edjha conferito procura a Virginio
Bernardoni, entrambi in Lugano.; |

Waadt — Vaad — Yaid
Bureau d'Avenches

1914. 13 octobre. Dans son assembläe gänärale du 15Mecembre 1913,
la Sociätä du Battoir ä grains de Montmagny et Constantine. ä Mont-
magny (F. o. s. du c. 1904, page 1498), a constituä son comitä de la
maniere suivante: Präsident: Henri Loup-Gentizon, ä Montmagny; viee-
präsident: Auguste Gentizon, syndic, ä Constantine; secretaire-caissier:
Jules Bessat, ä Constantine; membres: Leon Loup et Constant Loup, ä
Montmagny. Le president et le secretaire signent collectivement.J

Denrees coloniales quincaillerie, fers, etc. etc.
— 13 octobre. Le cbef de la maison A. Loup-Jordan, ä Sallavaux-Belle-
rive (F. o. s. du c. 1896, pag. 960), fait inscrire qu'il a modifiä comme
suit son genre de commerce: Denrees coloniales, mercerie, quincaillerie,
grosfers, machines agrieoles, charbons.

Bureau de Morges
Laiterie. — 14 octobre. Le chef de la maison E. Bally,.ä Aclens,

est Elie Bally, d'Aclens, ydomiciliä. Exploitation de l'industrie laitiere.
Entreprise de bät[iments. —315 octobre. Le chef de la maison

Pierre Borgnana, ä Präverenges, est Pierre Borgnana, d'origine ita-
lienne, domiciliä ä Präverenges. Entreprise de bätiments. Bureau ä Prä-
verenges.

Bureau de Veveg

Installationsälectriques. — 16 octobre. La raison A. Cavin,
äsVevey, installations älectriques en tous genres (F. o. s. du c. du 19 mars
1913, n° 70, page 492), est radiäe ensuite de renonciation du titulaire.

Genf — Geneve — Glnerra
1914. 15 octobre. La Sociätä Immobiliere Athänäe-Parc, soeiätä

anonyme, ayant son siege au Eaux-Vives (F. o. s. du c. du 7 janvier
1913, page 19), a, dans son assembläe gänärale du 9 oetobre 1914, eom-
plätä ses Statuts en ce sens que chaque administrateur possede la signature

sociale individuelle. Dans la meme assembläe, le conseil d'adminis-
fxation a ätä portä ä trois membres par la nomination, eomme adminis-
t'rateurs, d'Adrien Achard et Auguste Mägard; tous deux ä Genäve.

15 octobre. La Sociätä Immobiliere Athänäe-Pelouse, sociätä anonyme,
ayant son siäge aux Eaux-Vives (F. o. s. du e. du 7 janvier 1913,
page 19), a, dans son assembläe gänärale du 9 octobre 1914, complätä
ses Statuts en ee sens, que chaque administrateur possede la signature
sociale individuelle. Dans la meme assembläe, le conseil d'administra-
tion a ätä portä ä trois. membres par la nomination, comme administra-
teurs, d'Adrien Achard et Auguste Mägard, tous deux ä Geneve. [ Ii

15 oetobre. La Sociätä Immobiliere Athänäe-Champel, sociätä anonyme,
ayant son siäge aux Eaux-Vives (F. o. s. du c. du 7 janvier 1913,
page 19), a, dans son assembläe gänärale du 9 octobre 1914, eomplätä
ses Statuts en ce sens, que chaque administrateur possede la signature
soeiale individuelle. Dans la meme assembläe, le eonseil d'administra-
tion a ätä portä ä trois membres par la nomination, comme administra-
teurs, d'Adrien Achard et Auguste Mägard; tous deux ä Geneve.

15 octobre. La Sociätä Immobiliere Athänäe-Contamines, sociätä
anonyme, ayant son siege aux Eaux-Vives (F. o. s. du c. du 7 janvier
1913, page 19),' a, dans son assembläe gänärale du 9 octobre 1914,
complätä ses Statuts en ee sens, que chaque administrateur possede la signature

soeiale individuelle. Dans la meme assembläe, le conseil d'adminis-
tration a ätä portä ä trois membres par la nomination, comme adminis-
trateurs, d'Adrien Achard et Auguste Mägard; tous deux ä Geneve.

15 octobre. Le conseil d'administration de la «Sociätä Suisse de
Banque- et de Däpöts», sociätä anonyme, ayant son siege principal ä
Lausanne et une succursale ä Geneve, sons la raison Sociätä
Suisse de Banque et de Däpöts, succursale de Geneve, (F. o. s. du c. du
15 janvier 1914, page 69), a, dans sa' säance du 7 octobre 1914, eonfärä
procuration collective pour la succursale de Geneve, ä Paul Choux, do-
miciliä ä Plainpalais, lequel signera collectivement avec Tune des per-
sonnes däjä autorisäes ä signer pour la succursale de Geneve.

16 octobre. La Sociätä universelle de la Croix Blanche de Geneve,
association, ayant son siege ä Geneve (F. o. s. du c. du 29 septembre
1910, page 1679), a, dans son assembläe du 28 mai 1914, votä sa
dissolution. Sa liquidation ätant terminäe, cette association est radiäe.

16 octobre. „L'Amltiä", sociätä suisse de.secours mutuels des Employäs
de Chemin de fer, association ayant- son siege ä Genäve (F. o. s. du c.
du 20 mai 1904, page 821), a, dans son assembläe gänärale du 1er aoüt
1914, reuouvelä son comitä. Le Präsident est Alexandre Jeantet, aux
Acacias; le vice-präsideut: Paul'Vittet, au Petit-Saconnex; ie seerätaire:
Joseph Bai, ä Geneve, et le tresorier: Edouard Tock, ä Geneve.

fiöterrcehtsregister — ßegistre des replies matrimonianx — Registro dei

beni matrimoniali ••

Basel-Stadt -r Bäle-Yille — Basüea-Cittä
1914. 1. Oktober. Güter rechtlieheAuseinandersetzuiig.Albert Stumpf, Bürstenmachermeister, von und wohnhaft in Basel

(Inhaber der Firma «A. Stumpf-Bechtel» in Basel (am 13. Oktober 1914
gestrichen), und dessen Ehefrau Amalie, geb. Bechtel nach aussen in
Gütertrennung lebend, haben durch Vertrag vom 28. September 1914 über



die bisher auf den Namen beider eingetragenen Liegenschaften .nach¬
stehende Auseinandersetzung vereinbart: a. Dem Ehemann sollen zii
alleinigem Eigentum zugewiesen werden: 1).Sektion VII, Parzelle I8603,
Feldbergstrasse 95; 2) der Hälfte Anteil an Sektion II, Parzelle 684a, an
der Neuweilerstrasse, b. Der Ehefrau sollen zu alleinigem Eigentum
zugewiesen werden in Sektion I: 1) Parzelle 11901, an der Mülhauscr-
strasse; 2) Parzelle 1253, Mülhauserstrasse 117; Parzelle 17141,
Wattstrasse 7.

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau de Lausanne

1914. 14 octobre. Les epoux Julius-Otto Wenk, de Butschwil (St-Gall),
fleuriste (inscrit sous la raison individuelle «0. Wenk, Fleuriste»,. ä
Lausänne), et L o u.i s a- An ne 11 e Maurer, les deux ä Lausanne, ont
adopts, suivant 'con trat. de manage, du 1er betobre 1914, le'rögime de la
söparation debiens (C. e. s., art. 241 ä 247).

Eidg. Amt für geistiges Eigentum

Bureau füdüral de la propridte intellectuelle — Ufficio federate della proprietä iatellettuale

Liste jler Muster und Modelle

Liste des dessins et modeles — Liste del disegni e modelli

Erste Hälfte Oktober 1914

Premiöre qulnzaine d'oetobre 1914 — Prima qulndlcina d'ottobre 1914

Hinterlegungen —: Döpöts — Depositi
S4770—348O0

Nr. 24779. 1. Oktober 1914, 8 Uhr.p. — Versiegelt. — 750 Muster. — Stieke-
reien. — J. D. Einstein & Co., St. Gallen (Schweiz).

Nr. 24780. 1. Oktober 1914, 8 Uhr p. — Offen. — 1 Modell. —.Portemounaie
für Münze und Papiergeld. — A. Duss, Zürich (Schweiz). Vertreter:
H. Kirchhofer vormals Bourry-Söquin & Co., Zürich.

Nr. 24781. 3. Oktober 1914, 4y* Uhr.p. — Versiegeiii. — 1 Modell. —
Leibbinde. — Bertha Nikles und Valeria Niklös, Bern (Schweiz).

Nr.-24782. 5. Oktober 1914, 2 Uhr p..— Offen. —1 Muster. — Schweizerisches
Mobilmachungs-Souvenir. — Sam. Markus, Zürich (Schweiz).

Nr. 24783. 5. Oktober 1914, 8 Uhr p. — Versiegelt. — 927 Muster. — Mechanische

Baumwollstickcreien. — Eisenhut & Co., Gais (Schweiz).
N° 24784.. 5 octobre 1914, 8 h. p. — Ouyert. — 1 modele. — Medaille. —

Bloch & Co., Geneve (Suisse). Mandataire: E. Imer-Schneider, Geneve.,

Nr. 24785. 2. Oktober 1914, 1 Uhr p. — Offen. — 6 Modelle. — Ocsen und
Ringe aus Aluminium. — E. J. Hoffmann, Thun (Schweiz).

N° 24786. 6 octobre 1914, 12 h. m. — Ouvert. — 3 dessins. — Cartes postales
illustrees. — C h s. Weyeneth, Auvernier (Suisse).

Nr. 24787. 7. Oktober 1914, 2 Uhr p. — Offen. — 1 Modell. — Selbstkocher.
— Paul Blattmann, Wädenswil (Schweiz).

Nr. 24788. 7. Oktober 1914, 8 Uhr p. — Versiegelt. — 136 Muster. — Stickereien.

— BHIwiller Brother's, St Gallen (Schweiz).
Nr. 2478.9. 29. September. 1914, 1 Uhr p. — Versiegelt. — 38 Muster, tt-
"Maschinen-Stickereien. — Jean Kaufmann, Erlenbach (Zürich, Schweiz).
Nr. 24790. 8. Öktob.er 1914, 4 Uhr p. — Versiegelt. — 213 Muster. —

Maschinenstickereien (Taschentücher und Kragen). — Union A. G. vorm.
Hoffmann & Co., St. Gallen (Schweiz).

Nr. .24791. 8. Oktober 1914, 8 Uhr p, — Versiegelt. — 932 Muster. — Stickereien.

— Krower.& Tynberg, St. Gallen (Schweiz).
Nr. 24792. 9. Oktober 1914, 10 K Uhr a. — Versiegelt. — 1 Modell. —

Wasserundurchlässige Unterjacke. — Frau Paula Warmund, Bern
(S.chwgiz). Vertreter: Patentanwalts-Bureau Ingenieur Kandyba, Bern.

Nr. 24793. 7. Oktober 1914," 10 Uhr a.- — Offen. — 1 Muster. — Karten mit
Kalender und Masstab. — L e o p. Guggenheim, Zürich (Schweiz).

Nr. 24794. 7. Oktober 1914, 3 Uhr p. — Offen. — 1 Modell. — Knaben-Exer-
'

ziergewehr mit Bajonett. —-Fritz Müller, Zweisimmen (Sehweiz).
Nr. 24795. 10. Oktober 1914, 12 .Uhr m. — Offen. — 1 Muster.,— Einbanddecke.

— Prell & Gie., Luzern (Schweiz); Rechtsnachfolger des Urhebers
«Prof. Ulrich Gütersohn», Lüzern.

Nr. 24796. 10. Oktober 1914, 8 Uhr p. — Versiegelt. — 637 Muster.— Stickereien.

— Reichenbach & Co. A.-G., St. Gallen (Schweiz).
Nr. 24797. 5. Oktober 1914, 5 Uhr p. — Versiegelt. — 4 .Modelle. — Hänge;

glüiikörper. — Albert Scheidegger, Basel (Schweiz). — «Priorität:
Schweizerische Landesausstellung, Bern, eröffnet 15. Mai 1914.»

N° 24798. 9 octobre 1914, 10 yK h. a. — Ouvert: — 3 dessins. — Emballages
pour., ressorts de montres. — Ulrich Kreutter, La Chaux-de-Fonds
(Suisse).

N° 24799. 9 octobre 1914, 3 h. p. — Cachete. — 1 dessin. — Insigne. — Les
F r ö r e s Breguet, Geneve (Suisse).

Nr. 24800. 12. Oktober 1914, 4 yK Uhr p. — Offen. — 1 Modell. —
Militärwäschesack' mit aufgenähter Adressentasche. — Arnold Hofmann, Bern
(Sehweiz). :

Nr. 24801., 12. Oktober 1914, 8 Uhr p. — Versiegelt. — 243 Muster. — Stickereien.

—: Krower. & Tynberg, St Gallen (Schweiz).
N°.24802. 6 octobre 1914, 4 h. p. — Ouvert. — 136 modeles. — Boites de

montres döcorees, bijouterie, mödailles. — -Huguertin f r ö r e s & Co.,
F ab r i q u e, N.i e 1, Le Locle (Suisse). — «Priority: Exposition nationale

suisse, Berne, ouverte 15 mai-1914.»
Nr. 24803. 10. Oktober 1914, 8 Uhr p. — Versiegelt — 193 Muster. — Stickereien.

— S:-& A. Stern, St..'Gallen'(Schweiz);
Nr. 24804. 14. Oktober 1914, 8 Uhr p. — Offen. — 595 Muster. — Stickereien.

—• Zürcher & Seiler, St. Gallen (Schweiz).
Nr. 24805. 13. Oktober 1914, 8 Uhr p. — Versiegelt. — 2879 Muster. —

Maschinen-Stickereien. — Klauber & Co., St. Gallen (Schweiz).
Nr. 248Ö6.- 15. Oktober 1914, 10 l/t Uhr a. — Versiegelt. — 1 Modell. —

Feuersicheres Glätteisengcstell. — Friedrich Streich, Bern (Schweiz).
Vertreter: Patentanwalts-Bureau Ingenieur Kandyba, Bern.

Aenderüngen.— Modifications — Modificäzioni

N° 14439. 18 juillet 1907, 8 h. p. — Ouyert. —• 1 modöle.t— Rouage pour.
' montres de longue duree. et en toute grandeur. — F. Cornioley-Harder, La

Chäux-de-Fonds'(Suisse). —' Tr a n s m'issio n selonae'te notariödu
10 octobre 1914, en'faveur.de la Ladoga-Watch C°,.Soci6t6 anonyme, La
Sägri'e (Suisse); enregistrement du 15 oetobre 1914.

Nr. 17052. 18. August 1909, 10 Uhr a. — Offpn. — 1 Modell. — Leiter mit
Trittbrett zum Umklappen. —J o h. Helbling, Zürieh (Sehweiz). — Ucbe.r-
t r a g u n g laut Handelsregister-Auszug vom 12. Oktober 1914 zugunsten
von C. Geering, N a c h f. v o n B. H e 1 b 1 i n g, Zürieh (Sehweiz); registriert
den 15. Oktober 1914.

N° 18314. 14 juillet 1910, 9 Ii. p. — Ouvert. —
montrc. —; F. Cornioley, La Sagne.. (Suisse).
acte liötariö du'10 oetobre 1914,'en faveur de
anonyme, La Sagne (Suisse); enregistrement

N° 19080. 14 fövricr 1911, 5 Ii. p. — Ouvert.
montres. ;— F. Cornioley, La' Sagne (Suisse).
acte notariödu 10 octobre 1914,' en faveiir de
anonyme, La Sagne (Suisse); enregistrement

1 modöle. — Mouvement de
— Transmission sclon
la Ladoga Watch C°, Sociötö
du. 15 betobre 1914.

— 1 modöle. — Calibres de
— Transmission selon
la Ladoga Watch C°, Sociötö
du 15 octobre 1914.

Verlängerungen — Prolongations — Prolungazioni
Nr. 11095. 2. August 1904, 8 Uhr p. — (in. Periode 1914/1919). — 4 Modelle.

— Briefbeschwerer und• Sehmückstücke. — Gebrüder Scholl, Zürich
(Schweiz); registriert den 2. Oktober 1914.

Nr. 11159. 19. August 1904, 8 Uhr p. — (III. Periode 1914/1919). — 2 Modelle.
— Zigarrenkistchen und Zigarren. — ' Süter & Cie'., Boniswil (Schweiz);
registriert den 131 Oktober 1914.'

Nr. 11273. 21. September 1904, 7 Uhr p. — (IH. Periode 1914/1919). — 1

Muster. — Verpackung für Backmchle, Nahrungs- und Gcnussmittcl. —
Maggi & Cic., Zürich (Schweiz); registriert den 15. Oktober 1914.

N° 16890. 3 juillet 1909, 7 h. p. — (11° pöriode 1914/1919). — 1 modölc. —
Moüvemcnts 'de montres en toute grandeur et hauteur. — ;P h. Wolf,
Fabrique Auröolc, La Chaux-dc-Fonds (Suisse); enregistrement du
3 oetobre 1914.

Nr. 17001. 5. August 1909,.8 Uhr p. — (II. Periode 1914/1919). — 2 Modelle
(von 6). — Holzschnitzereien. — Victor Flühmann, Brienzwiler b. Brienz
(Schweiz); registriert den 2. Oktober 1914.

Nr. 17052. 18. August 1909, 10 Uhr a. — (II. Periode 1914/1919). — 1 Modell,
— Leiter mit Trittbrett zum Umklappeu. — J o h. Helbling, Zürich
(Schweiz); registriert den 15. Oktober 1914.

Nr. 17089. 24. August 1909, 9 Uhr a. — (II. Periode. 1914/1919). — 1 Modell.
— Aufmachung von Garnmustern auf Kartonunterlage. — Henri
Grünauer, Basel (Schweiz); registriert den 5. Oktober 1914.

N° 17170. 20 septembre 1909, 4 Ii. p. '— (He pöriode 1914/1919). — 1 modele.
— Dispositif pour lc transport d'instruments de precision; — Paul Ditis-
heim, La Chaux-dc-Fonds (Suisse); enregistrement du 6 octobre 1914.

Nr. 17220. 1. Oktober 1909, 8 Uhr p. — Versiegelt. — (II. Periode 19Ü/1919).
—- 371 Muster. — Stickereien. — BiHwiller Brothers, St.'Gallen
(Schweiz); registriert den 9. Oktober 1914.

Nr. 17327. 1. November 1909, 8 Uhr p. — Versiegelt. — (II. Periode
1914/1919). — 694 Muster. — Stickereien. — ' Billwiller Brothers,
St. Gallen (Schweiz); registriert den 9. Oktober 1914.

Nr. 1,7429. 25. November 1909, .7 Uhr p. — (H. Periode 1914/1919). —: 1
Modell. — Damenhemdhose. — Buser & Keiser & Co., Laufenburg (Sehweiz).
Vertreter: A, Ritter, Basel; registriert den 9. Oktober 1914.

Nr. 17454. 1. Dezember 1909, 8 Uhr p. — Versiegelt. — (II. Periode 1914/1919).
— 460 Muster. — Stickereien. — Billwiller Brothers, St. Gallen
(Schweiz); registriert den 9. Oktober 1914.

Neue Vertreter — Nouveaux .inandatalres — Nuovi mandatari
Nr. 21350. — Stauder-Berchtold, St. Gallen.

' Prioritätsangaben. — Indications de prioritö. — Indicazioni di prioritä.
(Art. 11 des Bundesgesetzes vom 3. April 1914 betr. Prioritätsrechte an

1

Erfindangs-
patenten' und gewerblichen Mastern und Modellen. — Art. 11 de la loi föderale sur les
droits de prioritö relatifs aux brevets d'invention et aux dessins ou modöles industriels.'—
Art. 11 della legge federale sui diritti di prioritä relativi ai brevetti d'invenzione ed ai

disegni e modelli industrial!)
N° 22769. — France, 12 juillet 1913.

N° 23245. — France, 22 octobre 1913.
Nr. 23760. — Frankreich, 4. Oktober 1913.

Nr. 24514. — Deutschland, 6. März 1914.

N° 24601. — France, 11 juiUet 19i4.

Löschungen — Radiations — Radiazioni
N° 6374. 5 octobre 1899. —,;1 modele. — Cadrans d'appareils ä messurer la

vitesse des moyens de locomotion.
Nr. 6375. 5. Oktober 1899. — 2 ModeUe. — Futter für Taschenuhren.
Nr. 6377. 7. .Oktober 1899. — 1 ModeU. — Turnerbären und Ansichtskarten-!

halter in Holzschnitzerei.

Marken — Marques — Marche
Eintragungen — Bnregistrements — Isorlzioni

Jfr. 36327. — 2. Oktober 1914, 10 Uhr.

Eichenberger Söhne,"Fabrikation,
Bürg (Aargau; Schweiz)!

Zigarren,

ßrif.n.
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Kr. 36328. — 16. Oktober 1914, 4 Uhr.

Aktiengesellschaft Blumer & Biedermann, Fabrikation,
Freienstein (Schweiz). •

Hohe, gebleichte und gefärbte Baumwollgarne; rohe,
gebleichte und bundgewobene Baumwolltiichcr.

(Uebertragung der Marke Nr. 6986 von. Blumer & Biedermann in
Rorbas-Freienstein.) '1

Kr. 36229. — IG. Oktober 1914", 8 Uhr.

Aspasia A.-G. Seifen- & Parfumeriefabrik,
Wlnterthur (Schweiz).

Toilctteartilcel aller Art, 8eifen und Parfümerlen aller
Art, Haushaltungsseifen, Kartonnagen aller Art,

pharmazeutische Produkte, Drucksachen aller Art.

ASPASIA
(Uebertragung der Marke Nr. 33671 von C. Buchmann & C°.)

Kr. 36230. — 16. Oktober 1914, 8 Uhr.

Aspasia A.-G. Seifen- & Parfumeriefabrik,
Wlnterthur (Schweiz).

Toiletteartikei aller Art, Seifen und Parfümerien aller
Art, Haushaltungsseifen, Kartonnagen aller .Art,

pharmazeutische Produkte, Drucksachen aller Art.

(Uebertragung der Marke Nr. 33672 von C. Buchmann & C°.)

K° 36231. — 16 .octobre 1914, 8 h.

The Herbert Frood Company, Limited, fabrication,
Chapel-en-le-Frlth (Grande-Bretagne).

Marches d'escaliers, bandages de roues, parties.de bandages de roues,
garnitures de freins, substances de recbuvrement'pour freins, böurrelets
pour corpS de voitures, coussins absorbeürs des enoes, rondelles, garnitures,

garnitures poiir embrayages et substances, de recouvrement pbur
embrayages, Surfaces d'enträinemerit par friction, surfaces pour transmis-
sibris par courrbies oü cbrdes, tous ces pröduits etant composes d'une
sübstance textile impregnbe;' compositions ä appliquer aux sabots de
freins,'. aux. courroies de transmission et autres, et aux embrayages par

friction.

FERODQ - '

SS° 36232. — 17 .octobre 1914, 8 h.

Chocolats et Cacaos Favarger S. A., fabrication,
Versolx (Suisse);

Chocolats et cacaos de tous genres en tablettes ou en
poudre, articles de comlserle, prodaits pharmaceutlques,

• materiel de reclame.

.BLOCLA IT

Ittaitt! feil - Partie non oüefle - Parti! odd nffltiale

Moratörieii — Moratoires
France

Le Journal officiel de la Rdpublique frangaise du 22 aöüt 1914 apublib un
Dbcret relätlf aux cessations'de-payements, aux .fäillites et äux, liquidations

judiciaires^ du 2i aofit 1914

doht le. texte sqit'.ci-aprbs-: tArt! 1er.' „Petulant lä durbe de la mqbilisätion et jusqu'ä une. date
qui serä flxbe ultbrieürenieht, 'aueüne. instance"bn declaration de faillite
ne pourra btre engagbc conlre les" citoyens presents sous les drapeaux.

Durant la mbme pbriode nc pourront btre poursuivies les instances
cngagecs avaut la mobilisation contre les citoyens appeles depuis sous
les-drapeaux.

Art. 2. Pour toutes autres personnes les cessations de payement sur-
vcnucs depuis lc.31 jüillct 1914 inclusivemcrit, oü,qui survieridrorit jiis-
3u'ä unc date ä fixer ulterieurement bien que regies par les dispositions

u livre III du code de commecre, nc recevront la qualification de faillite
que dans. les cas oü le tribunal de commerce refuserait d'homologuer
le concordat ou, en l'homologuant, ne dbclarerait pas 1c debiteur af-
franchi de cettc qualification, ou dans le cas oü la faillite serait clö-
turbe pour insuffisance d'aetif.

Art. 3. Tout commerqant qui aura cesse ses payements durant la
periode indiqube au precedent article .pourra obtenir, en se conformant
aux dispositions de lä loi du 4 mars 1889, le bbnbfice de la liquidation
judiciaire, telle qu'ellc est regie par cette loi, alors meme que sa requbte
serait presentbe plus de quinze jours apres l'acceptation de ses payements.

Lc dbbiteur assigne en declaration de faillite, mbme apres l'expira-
tion du dit dblai de quinze jours, p'eut obtenir le bbnefice'de la liquidation

judiciaire.
Art. 4. Les dispositions du code de commecrc et de la loi du 4 mars

1889, qui fixe des dblais pour la convocation ou pour la reunion des as- •

semblees de crbanciers et pour les productions en vue de la verification
et de l'affirmation des creances, ne s'appliqueront pas dans les fäillites
et les liquidations judiciaires actuellement ouvertes, qu qui s'ouvriront
jusqu'ä la date qui sera fixee ulterieurement. Le tribunal de.commerce
determincra, pour chacunc ' de ces fäillites ou de ces liquidations
judiciaires, les deiais ä observer en tenant compte des circonstances.

Art. 5. Le present decrct sera applicable ä l'Algerie.
Art. 6. Le present decret rccevra execution immediate en vertu de'

l'art. 2 du decret du 5 novembre 1870.
Art. 7. Les ministres du'commerce, de l'industrie, des postes et des

tblegraphes, de la justice et de l'interieur sont charges, chaciin eil ce
qui le concerne, de l'execution du present decret, qui sera insere au
Bulletin des lois et publie au Journal officiel de la Rbpüblique fränqaise.'

Le Journal officiel de la Republique frangaise du 24 septembre 1914
a publie lc decret suivant:
Dbcret concernant la suspension de payement d'intbrtts et de dividendes
au profit des porteurs de parts de fondateurs, etc., du 23 septembre 1914

Art. 1er. Est suspendu le payement de toutes sommes ä titre d'inte-
rbts ou de dividendes, meme pour les exercices ecoulbs, au profit des
porteurs de parts de fondateurs ou d'aetions des societbs qui, en vertu
des decrets du 29 aoüt 19141), bbneficient de la faculte de siispendre le
payement des coupons de leurs-obligations ou du delai accorde pour lä
delivrancc des depots, especes et söldes erbditeurs des comptes-courants
dans les banques ou etablissements de credit ou de depöts.

Art. 2. Les socibtbs qui auront effeetüb le payement des dites sommes
ä titre d'interets ou de dividendes, seront reputbes avoir renonce äux
benefices rbsultant pour elles des decrets du 29 aoüt 1914 et visbs dans
l'article precedent.

Art. 3. Le ministre des finances est charge de l'execution du prbsent
decret, qui sera publie au Journal officiel et insere au Bulletin des lois'.

Le Journal officiel de la Rdpublique frangaise du 27 septembre 1914
publie le "decret suivant : ^Dbcret relatif ,aux saisles-arrSts sur les salaires et les appolntements ou

traitements ne dbpässant pas 2000 fr., du 26 septembre 1914.

Art. 1er. A dater de la promulgation du prbsent dbcret et .jusqu'ä Ja
date qui sera fixee apres la cessation des. hostilites, il ne ,pourra btre
procede ä aueune saisie-arret sur les salaires et les appolntements ou
traitements, ne dbpassarit pas fr. 2000, si ce n'est p'our le paiemen't des
dettes alimentaires visees par l'art.-63 de la loi du 28 decembre 1910.

Art. 2. Pendant la meme periode et sous la meme restriction, l'effet
des saisies-arrets operees avant la promulgation du prbsent dbcret est
suspendu.

Art. 3. Les ministres du travail et de la prevoyance sociale, du
commerce, de l'industrie, des postes et des tblegraphes et de la justice
sont chargbs, chacun en ce qui le concerne, de l'exbcution du prbsent
dbcret, qui sera inserb au Bulletin des lois et publie au Journal officiel
de la Republique franqaise.

Le Journal officiel de'la Republique frangaise du 28 septembre publie un
Dbcret relatif aux operations de bourse effectubes ä terme antbrieurement

au 4 aoüt 1914, du 27 septembre 1914

dont voici.le texte: ;

Art. 1er. Sont provisoirement suspendues toutes demandes en paie-
ment et toutes actions judiciaires relatives aux ventes et achats ä termes
äntbrieurs au. 4 aoüt 1914, de rentes, fonds d'Etat et autres valeurs mo-
bilieres, ainsi qu'aux operations de report s'y rattachant.

t
Les sommes dues ä raison de ces ventes, achats et reports seront

augmentbes d'un intbret moratoire de 5% par.an.
Art. 2. Le garde des sceaux, ministre de la justice et le-ministre

des finances sont .charges,' chacun en ce qüi le, concerne, de l'exbcution
du prbsent decret, qui sera publie au Journal' officiel et insbrb au
Bulletin des lois.

Dbcret relatif ä la prorogation des dblals en matlbre de loyers,
du 14 aoüt 1914

(Publik au Journal officiel de la Jlepublique frangaise, dn 15, aoüt .1914)

Art. 1er. II est accorde un dblai de quatre-vingt-dix jours francs pour
le payement des termes: des loyers suivants:

1° A Paris, loyers annuels infbrieürs ou bgäüx ä fr. 1000; ->

2° Dans les villes de 100,000 habitants et au dessus, loyers annuels
infbrieürs ou bgaux ä fr. 600; >

3° Dans les villes'de moins de 100,000 habitants1 et de plus de'5000
habitants,'löyers annuels; infbrieufs ou bgäux ä'fr;'300;

4° Dans les autres localitbs, loyers annuels infbrieürs ou bgäüx ä
fr. 100.

Art. 2. Ce dblai s'appliquc:
1° A partir de la ;publication du prbsent dbcret pour les .loyers bchus

ä cettc date et non encore acquittbs;
2° A partir de leur bchbance, pour les loyers venant ä bchbance depuis

la dite publication jusqu'au 1er octobre 1914. ^
• La prorogation etablie par le precedent article est applicable alors

meme.que'le~> löyer est'payable d'avance. i ' > ^
Art. 3. La 'prorogation de qüatre-vingt-'dix jours francs s'applique

dans'les mbmes conditi6ns aux locataires en garni. ' '

') Voir F. o. s. du c n"> 2C8, du 5 septembre 1914.
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Art. 4. Le present decret recevra execution immediate cn vertu de
l'article 2 du decret du 5 novembre 1870. '

' Art. 5. Les ministres du commerce, de l'industrie, .des postes et des
tetegraphes, de la justice, de l'inrärieur et des finances sont charges,
chacun en ce qui le concernc, de l'execution du present d6cret, qui sera
insere au Bulletin des lois et publie au Journal officiel de la Rüpublique
fran^aise.'

Dicret relatlf ä la prorogation des (telals en mattere de loyers,
du 1er septembre 1914

(Publie au Journal officiel de la Republique fran^aise, du 2 septembre 1914)

Art. 1er. Ind6pendamment du d£lai de plein droit, concede par le
decret du -14 aoüt 1914 pour le paiement des loyers dont lc montant ne
d6passe • pas les chiffres fix6s par le dit decret, il est accords, sous les
conditions determines ä l'art. 2 ci-apres, une prorogation de quatre-
vingt-dix. jours francs pour le paiement de tous autres loyers.

Mais cette prorogation ne s'applique que dans les d6partements enu-
.nteres au tableau annexe au' präsent decret, ou qui seront d6sign6s par
des arräräs interminisräriels.

Elle commence ä courir:
1° A partir de la publication du präsent decret, aux loyers echus ä

cette date et non encore acquiträs;
2° A partir de leur eclräance, aux loyers venant ä echeance depuis

la dite publication jusqu'au 31 octobre 1914 inclusivement.
Elle est applicable alors nteme que le loyer est payable d'avance.
Art. 2. Pour Mneficier du delai accorde par l'article 1er, le locataire

doit faire, ä la justice de paix, la declaration qu'il est hors d'etat de

payer tout ou partie de ses loyers.
Cette declaration est consignee sur un registre, et il en,est deiivrä

reeepisse. Elle doit etre effectuee:
1° Dans les quinze jours francs qui suivront la publication du

präsent decret, pour les loyers 6chus ä cette date;
2° Pour les autres loyers, au plus tard la veille du jour oü le paye-

ment devrait avoir lieu.
• Le proprietaire est admis ä justifier que son locataire est en etat de

payer tout ou partie des termes echus.
Le locataire qui fait une declaration reconnue fausse, est dechu du

benefice de sa declaration, sans prejudice de tous dommages interets en-
vers le proprietaire, s'il y a lieu.

Art. 3. La prorogation de quatre-vingt-dix jours francs, resultant du
present decret, s'applique dans les memes conditions aux locataires en
garni.

Art. 4. Pour tous baux et locations, quel que soit le montant du
Joyer, l'effet des conges est suspendu pendant un delai de quatre-vingt-
dix jours francs; ä la condition que les locaux ne soient pas reloues au
jour de la publication du präsent decret. Ce delai. court ä partir de la'
date, ä laquelle le locataire devrait sortir des lieux, que le conge ait ete
-donne anrärieurement ou posterieurement ä la publication du präsent
decret.

Toutefois, le locataire qui a donne conge conserve la faculte de re-
moncer au benefice de la suspension precitee, ä charge de prävenir le
proprietaire. au moins un mois avant la date ä laquelle il aurait du
sortir des lieux. II ne peut renoncer partiellement qu'avec le consente-
ment du proprietaire.

Les baux ne comportant pas de conge,et venant ä expiration ä partir
de la publication du present decret, jusqu'au 31 octobre 1914
inclusivement sont proroges d'une duree de tröis.mois, sur declaration
<Ies locataires appeles sous les drapeaux, ou, ä leur defaut, de l'un des
membres de leur famille, habitant avec eux les lieux loues, ä la
condition que ces locaux ne soient,pas reloues au jour de la publication du
present decret.

Cette declaration est faite:
1° Au proprietaire, par lettre recommandee, avec avis de reception;
2° Au greffe de la justice de paix, oü eile est consignee sur un registre.
Art. 5. Dans les cas de sortie des lieux, le juge de paix peut —

nonobstant le non-paiement de loyers echus — autoriser, suivant les cir-
constances, l'entevement de tout ou partie du mobilier. f§ £$

Cette disposition n'est applicable qu'aux locations dont le loyer an-)
quel ne dfepasse pas les taux prevus par le decret du 14 aoüt 1914.

Art. 6. Les contestations auxquelles pourra donner lieu l'execution
tant du present decret que de celui du 14 aoüt 1914, sont jugees en
premier et dernier ressort par le juge de paix, quel que soit le montant du
litige.

Si, par l'effet de la prorogation etablie, le locataire se trouve avoir
ä payer plus d'un terme ä la meme date, ce magistrat peut accorder des
deiais pour le payement.

La procedure est dispensee du droit de timbre et^ d'enregistrement.
Les citations sont faites par lettre recommandee du greffier avec avis de

reception.
Le juge de paix fixe le delai dans lequel le jugement sera execute.
Si' le jugement est rendu par defaut, avis de ses dispositions sera

transmis par le greffier ä la partie defaillante, par lettre recommandee
ävec avis de reception, dans les cinq jours du prononce. L'opposition
qui ne sera recevable que dans les dix jours -de la date de reception de
la lettre consistera dans une declaration ä faire au. greffe de la justice
de paix, sur le registre prescrit par l'article 2. Le jugement qui inter-
viendra sera repute contradictoire.

Art. 7. Les articles qui precedent sont applicables dans tous lesgde-.
partements:

1° De plein droit, avec dispense de la declaration prevue au para-
graphe 1er de l'article 2, aux locataires appetes sous les drapeaux, et, ä

leur defaüt, aux membres de leur famille, habitant avec eux les lieux
loues;.

2° Aux commer^ants et industriels pour les locaux servant ä l'exer-
cice de leur commerce ou .de leur iridustrie.
L Art. ;8. Les articles. 1er ä 5. du present decret ne sont pas applicables
aux baux ä ferme.

En ce. qui concerne.ces baux, quel que soit le montant du fermage,
le juge de paix peut, ,le proprietaire düment appete,- en consideration de
la -position -du '.locataire et sp6cialement's'il a 6te appete sous les.
drapeaux, accordtr pour le payement, des deiais qui ne doivent pas depasser
quatre-vingt-dix jours francs. • r

;;iLes dispositions du present article ne s'appliquent que dans lesjde-
partements enumeräs dans le tableau vis6 ä l'article 1er.

; Art. 9. Le .präsent decret recevra execution immediate.en vertu de
l'article 2 du decret' du 5 novembre 1870.
; Art. 10. Le ministre du.commerce, de l'industrie, des postes et des

tetegraphes, de la justice, de l'inrärieur, des .finances, sont charges, chacun

en ' ce-qui le..concerne, de l'execution du. präsent decret, qui sera
ins6re au Bulletin des lois. et publie .au Journal: officiel de la Republique:-
fran^aise.g

— Liste des departments dressec en conformirä de l'article 1er du
decret du 1er septembrej relatif ä la prorogation des loyers.

Aisnc. —.Ardennes. — Aubc. — Doubs. — Eure. —. Haute-Marue.-
— Haute-Saönc. — Marne.- — Meurthe-et-Mosellc. —Meuse. — Nord. —
Oise. — Pas-de-Calais. — Seine. — Seine-et-Marne. —Seinc-Inferieurc.
— Seine-et-Oisc. — Somme— Vosgcs. — Territoire de Belfort. —

Dicret comptetant les (tecrets des 14 aoüt et 1er septembre 1914, relatlfs
ä la prorogation des d£lals en mattere de loyers, du 27 septembre 1914

(Public au Journal officiel de la Itdpublique fremgaise, du 28 septembre 1914)

Art. 1er. La prorogation de quatre-vingt-dix'jours francs accordüc
par le decret du 14 aoüt 1914 pour le paiement des loyers dont le montant

nc dfspassc pas les chiffres fixes par lc dit decret, s'applique aux
loyers venant ä 6cheance jusqu'au 31 octobre 1914 inclusivement. Elle est
accordee de plein droit dans toutes les communes du düpartement de la
Seine et dans les communes de Saint-Cloud, Süvres et Meudon (Seine-et-
Oisc), pour les loyers annuels inräricurs ou 6gaux ä fr. 1000.

Art. 2. L'article 2 du düeret du 1er septembre 1914 est remplacü par
les dispositions suivautes:

«Pour b6n£ficicr du dülai accördü par l'article 1er, le locataire doit
declarer qu'il est hors d'etat de payer tout ou partie de son loyer.

«Ccttc declaration est faite:
«1° Soit au proprietaire, par lettre recommandee, avec avis de

reception. • •

«2° Soit au greffe de la justice de paix, oü eile est consignee sur un
registre; il en est. deiivrä räcepisse.

«Elle doit etre effectuee:
«l° Dans les quarante jours francs, ä dater du 1er septembre 1914,

pour les loyers echus ä cctte date.
«2° Pour les loyers non echus, au plus tard la veille du jour oü le

paiement devrait avoir lieu.
«Le proprietaire est admis ä justifier que son locataire est en etat

de payer tout ou partie des termes echus.
«Le locataire qui fait une declaration reconnue fausse est dechu du

benefice de sa declaration, sans prejudice de tous domniages-interäts cn-
vers le proprietaire, s'il y a lieu. •

«Sont dispenses de la declaration et beneficient de plein droit de la
prorogation de delai:

«1° Les locataires appelüs sous les drapeaux et ä leur defaut les
membres de leur famille, habitant avec eux les licux loues;

«2° Les commer?ants, industriels et autres contribuables pour les
locaux servant ä l'excerice de leur profession et inscrits au röle de la
contribution des patentes.»

Art. 3. L'article 4 du decret du 1er septembre 1914 est remplace par
les dispositions suivantes:

«Pour tous baux et locations, quel que soit le montant du loyer,
l'effet des conges est suspendu pendant un delai de quatre-vingt-dix jours
francs.

«Ce deiai court ä partir de la date ä laquelle le locataire devrait
sortir des lieux, que le conge ait ete donne anterieurement ou
posterieurement au 1er septembre 1914.

«Toutefois, le locataire qui a donne conge conserve la faculte de
renoncer au benefice de la suspension präcitee, ä charge de prävenir le
proprietaire au moins un mois avant la date ä laquelle il aurait dü
sortir des lieux. II ne peut renoncer partiellement qu'avec le consente-
ment du proprietaire.

~ «Les baux ne comportant "pas de Cönge etvenant ä expiration ä

partir du Ier septembre 1914 jusqu'au 31 octobre 1914 inclusivement, sont
proroges d'une duräe de trois mois, sur declaration des locataires, appetes

sous les drapeaux, ou, ä leur defaut, de l'un des membres de leur
famille habitant avec eux les lieux loues.

«Cette declaration est faite:
«1° Soit au proprietaire par lettre recommandee, avec avis de räception;
«2° Soit au greffe de la justice de paix, oü eile est consignee sur un

registre.
«Si, ä la date du Ier septembre 1914, les locaux etaient reloues, le

point de depart de la nouvclle location sera ajounte de quatre-vingt-dix
jours francs, sauf accord contraire entrc les parties..»

Art. 4. L'article 7 dü decret du Ier septembre est remplace par
l'article suivant:

«Dans les departements non enumeräs dans les tableaux visüs ä
l'article' 1er, sont admis au benefice des articles qui precedent:

«1° De plein droit, avec dispense de la declaration prävue.au para-
graphe 1er de l'article 2, les locataires appetes sous les drapeaux et, ä
leur defaut,' les membres de leur famille habitant avec eux les lieux loues.

«2° A charge de faire la declaration präcitee, les commer^ants,-industriels
et autres contribuables pour les locaux servant ä l'exercice de' leur

profession et inscrits aux roles de la contribution des patentes.»
Art. 5. Sont admis au benefice des dispositions du präsent decret

et des: decrets des 14 aoüt et 1er septembre 1914, les ressortissants des

pays allies et neutres.
Art. 6. Le präsent deerät recevra execution immediate en vertu de

l'article-2 du decret du 5 novembre 1870.
g Art. 7. Le präsident du conseil, les ministres du-commerce, de

l'industrie, des postes et des teiegraphes, de la justice, de l'inrärieur et des
finances, sont charges, chacun en ce qui le concerne, de l'execution du
präsent decret, qui sera insere au Bulletin des lois et publie au Journal
officiel de la Republique fran^aise.

Englische Ausfuhrverbote
Wie wir den «Nachrichten für Handel, Industrie und Landwirtschaft»

entnehmen, ist durch Verordnungen vom 5. und 10. August die Ausfuhr
von verschiedenen Chemikalien und Waren zu medizinischen Zwecken,
sowie von Futtermitteln und Nahrungsmitteln verschiedener Art verboten
worden.« « ft M' UmX "

Unter dem 5. und 20. August 1914 ist verboten worden die Ausfuhr
von Kriegsbedarf und Waren zur Herstellung von Kriegsbedarf, ferner
von Telegraphen -und Telephonmaterial, Eisenbahnmaterial und verschiedenen

anderen Gegenständen, die für die Kriegsführung von Bedeutung
sind. Diese Verbote haben jedoch keine Geltung für Frankreich, Belgien,
Russland (mit Ausnahme der.Ostseehäfen), Spanien und Portugal.

Von den Waren, die unter die vorstehenden Ausfuhrverbote fallen,
sind ausgenommen worden: Dampfkohle, künstliche Heizstoffe, salpetcr-
saures Natrium und Weissblech.

•Das Verzeichnis der Nahrungsmittel, deren Ausfuhr Y«rboten ist, hat
nächstehenden geänderten Wortlaut erhalten:

Weizen und Weizenmehl, Gerste und Hafer, lebende Tiere für die
Ernährung, Butter, Margarine, Käse,- Eier, Zü'ckelr, gereinigt lind
ungereinigt, .Kandis, Melasse und Sirup, Eingemachtes und Marmeladen,
eingedickte Milch, gesüss.t und ungesüsst.



Auch in anderer Beziehung sind die früheren Bestimmungen geändert
worden. So dürfen seit dem 30. August 1914 Kreosot und gewisse
Dampfmaschinen ausgeführt werden.

Am 1. September 1914 wurde das Ausfuhrverbot für Eingemachtes,
Marmeladen und eingedickte Milch aufgehoben.

Die Ausfuhr von Rohgummi ist verboten.
Laut «London Gazette» ist ferner am 6. Oktober eine Verordnung

erlassen worden, derzufolgc die Ausfuhr von Flachssegeltuch, Zeltleinwand,.

Leinensegeltuch und roher Jute nach allen Häfen Europas, des
Mittelmeeres und des Schwarzen Meeres, mit Ausnahme der russischen
(jedoch ' ohne die baltischen), belgischen, französischen, spanischen und
portugiesischen Häfen, verboten wird. Gänzlich. verboten wird die Ausfuhr

von Hanf, Tauwerk, Takelgarn — ausgenommen Tauwerk oder
Takelgarn aus Manilahanf oder Garbenschnüre, farbigen Decken, die
mehr als 3% Pfund wiegen und als «wollene Decken» bezeichnet werden,
trockenen oder nassen Häuten, rohem oder zugerichtetem Schweinsleder,
gegerbtem oder ungegerbtem Leder, das für Sattelzeug, Geschirr oder
Militärstiefel verwandt werden kann, und von roher Schafwolle.

Die Regierung hat ferner beschlossen, die Ausfuhr von Merinowolle
zuzulassen, falls glaubhaft gemacht wird, dass sie für neutrale Länder
bestimmt ist.

Ferner ist verboten worden die Ausfuhr von Kleie.

Ursprungszeugnisse lixr Grossbritannien
Berichtigung. Der erste Abschnitt der Publikation über Ursprungszeugnisse

für Grossbritannien in Nr. 243 vom 17. Oktober ist in der
Weise zu berichtigen, dass der letzte Satz lautet: «Von dieser Formalität
sind ausgenommen die Nahrungsmittel (foodstuffs), sowie überhaupt jede
einzelne Sendung, die den Wert von 100 Pfund nicht übersteigt.»

Im letzten Alinea ist der Ausdruck «verschickt» dureh «verschifft»
zu ersetzen.

Schweizerische Händelskammer. (Mitteilung des Vororts des
Schweizerischen Handels- und Industrievereins.) Am 19. Oktober trat in Zürich
unter dem Vorsitz des Herrn Wunderly-v. Muralt die Schweizerische
Handelskammer zu ihrer 63. Sitzung zusammen. Einziger Verhandlungsgegenstand

war der Bericht des Vororts des Schweizerischen Handels- und
IndustrieVereins iber seine Umfrage betreffend die Lage der
Industrien, auf die aus den Kreisen der Sektionen des Vereins zahlreiche
und zum Teil sehr eingehende Eingaben erfolgt waren. In seinem
orientierenden Referat schilderte der Vizepräsident des Vororts, Herr Nationalrat

Dr. Alfred Frey, zuerst die allgemeine Lage, in die Handel und
Industrie der Schweiz durch den Ausbrueh des europäischen Krieges
geraten sind, gab hernaeh eine gruppenweise geordnete .Uebersicht der beim
Vorort eingegangenen Antworten, schlosS daran eine gedrängte Aufzählung

der Vorschläge, mit denen den Ursachen der geschäftlichen Krisis
begegnet. werden könnte und teilte endlich eine Zusammenfassung der
zahlreichen Bundesratsbeschlüsse mit, die seit dem Ausbruch des Krieges
im Interesse der Ordnung und Sicherung der wirtschaftlichen Lage des
Landes erlassen wurden. Dem Referat folgte eine stark benutzte und
ergiebige Diskussion, in der die gegenwärtige Lage vom Standpunkt der
einzelnen Industrien beleuchtet und auf Grund mannigfaltiger Erfahrung
und Einsicht in den verschiedensten Richtungen besprochen wurde. Eine
Reihe von Vorschlägen und Anregungen bildete das positive Ergebnis der
Verhandlungen; der Vorort des Schweizerischen Handels- und Industrievereins

wurde beauftragt, diese an die zuständige Bundesbehörde
weiterzuleiten.

— Alkoholmonopol. Von dem Erträgnisse des Monopols für 1913 sind
den Kantonen Fr. 6,890,175.09 zugeschieden worden, also Fr. 1.83 auf
den Kopf der Bevölkerung von 1910 (3,765,123 Seelen).

— Konsulate. Der Bundesrat anerkennt Herrn Achille Ferri als
Vizekonsul von Italien mit Sitz in Genf. Ferner wird Herr Gerardo Zimmermann,

aus Bolivia, ermächtigt, während der Abwesenheit des Konsuls
Herrn Ferriöre die konsularischen Funktionen als Verweser des bolivianischen

Konsulates in Genf auszuüben.
* * *

Certificats d'origine pour la Grande-Bretagne
Rectification. II y a lieu de rectifier comme suit la derniäre phrase

du premier alin6a de la publication concernant les certificats d'origine
poür la Grande-Bretagne, ins6ree dans le n° 244 du 19octobre: «Sont excepts

de cette formalite les denrles. alimentaires (foodstuffs), ainsi que tout
envoi ne dlpassant pas la valeur de 100 £.»

Dans le dernier alinea, il y a lieu de remplacer, en outre, l'expres-
sion «exp6di6es» par «embarquees».

Consulats. Le Conseil federal a reconnu M. Achille Ferri en quality
de vice-consul d'Italie en residence ä Geneve. » t

M. Gerardo Zimmermann, de nationality bolivienne, est autorise ä
exercer les fonetions consulaires comme gerant du consulat de Bolivie ä
Geneve pendant l'absence de M. Ferriere, titulaire du eonsulat.

Postscheck- und Giroverkehr. — Cheques et vlrements postanxi
N« 42 Neue Beitritt«. — 17. X. 1914. — Nouvelles adhSelens.

Baden s VI. 703 Schnebli, D., Kolonialwaren.
Belllnzona s XI. 53 Carmine, Angelo. - XI. 500 Sargenti, Lodovico.
Blenne: IVa. 477 Schmoll, N., & file, fabrique d'horlogerie.
Chaux-de-Fonds: IVb 208 Meyer, Edmond, fils, An Bon Mobilier. - IVb. 137 Moginot,

Engine-Nicolas-Victor, de Nice. - IVb. 140 SociStl ncuchäteloise des membres des

corps enseignants secondaire, professionnel et tuperieur.
Courtepln: II a. 192 Usine electromltallurgique, procedls Paul Girod, S. A.
En Campagne s IV. 447 Compagoie de fusiliers 1/18. - IV. 448 Compagnie de fusiliers IV/18.
Fribourg: IIa. 193 Mayer, Charles.
Geneve s I. 900 Perlemann, Dr.
Hettenschwil: VI. 701 Aarg. Lehrerverein.
Lausanne: II 1054 Brouilhet-Dodille, Chs. - II. 1055 Moret, E., notaire. - II. 1053

Soetbeer, E -F., avenue Dapples, 6. - II. 1057 Siegrist, J., chanssnres.
Luzern: VII. 670 Ehrenberg, J. - VII. 809 Furrer, Charles, Bauspenglerei & Asphalt¬

geschäft — VII. 519 Schweiz. Kath. Frauenbund, Zentralkasse. - VII 504 de Simoni,
Albert.

Martigny-ViUe: IL 382 Grandmousin, frlres, et Bocbatay, fabrique de soeques.
Neuenkirch: VII. 726 Gemeindeammannamt.
St. Gallen: IX. 1317 Koller-Grob, Hans. - IX 1315 "Wartmann, C., Greifenstr. 12.
Töss: VIHb. 323 Kathol- Pfarramt Töss.
La Tour-de-Peilz: Hb. 147 Pedroli & fils.
WBdenswil: VIH. 3872 Hilfs-Comite.
Zürich: VIH. 1896 Burkhardt - Keller & Cie, Papierhandlung en gros. - VHI 2757

Günther, Leonhard, Zeltweg 44. — VIH. 3163 Huvryler, J, Dr. med. - VIII. 3424
Israel, Religionsgesellschaft - VIH. 3881 Leu, Ferdinand, Dianastr. 3. — VHI. 3870
Meyer, Johannes, Seidenfarberei. - VIH. 3686 Rapide-Verlag, Zürich. - VHI. 582
Rosenberger, Emil, Lehrer. - VHI. 3879 Schweiz. Zeitschrift für Gemeinnützigkeit,
Redaktionskommission. - VIH. 3877 Werhonig, Heinrich, Mech. Schlosserei - VHI.
3373 Winkler, Kasp, & Cie., chem.-baotechn. Artikel - VIH. 3873 Wirtegenossen-

t schaft des Kantons Zürich - VIH 3632 Zitzmann, G. A., Automat-Organisation.
&mzach: VI. 702 Sehutzbach, Karl.
Heilbronn (Neckar): VIH. 3772 Sigel, J., & Sohn, Farbenfabrik.
Nice: IVb. 137 Moginot, Euglne-Nicolas-Victor.

Annonoaa - Regie:
ÄAASEJISTEI» <fe VOGLER Anzeigen - Annonces - Annimzi Rlgie des annonces:

HAASENSTEIIf «fc VOGUK

1.-0. PapifaMi Landgut

in X^andquart
Einladung

zur ordentlichen Genercloersammlung der Aktionare
auf Samstag, den 31. Oktober 1914, nachmittags 3 Uhr

im Zunfthaus zur „Meise" in Zürich

Traktanden:
1. Protokolle.
2. Geschäftsbericht.
3. Jahresrechnung und Bericht der Herren Rechnungsrevisoren.

.4. Beschlussfassung über die vom Verwaltungsrat vor¬
geschlagene Verwendung des Gewinnes.

5. Wahl von zwei Rechnungsrevisoren und eines Sup-
pleanten.

Das Inventar, der Bericht der Rechnungsrevisoren und
die Rechnung iber Gewinn und Verlust liegen im Bureau
in Landquart den Aktionären zur Einsichtnahme auf.

Eintrittskarten zur Generalversammlung können gegen
genügenden Ausweis über den Aktienbesitz von unserer
Geschäftsleitung In Landquart bezogen werden.

(25311) Zag Ch 80S " Per Verwalluiigsriii.
Canton flo Fribonrg 1902

24me tirage dos stiries des obligations de ir. 15
op£r£ le 15 octobre 1914

Series:
282 455 718 1508 1728 1752 1932 2404 2638

3402 3445 3624 4139 4263 4850 4951 5359 5480
5484 5521 5531 5730 5976 6416 6468 6645 7095
7417 7545 7872 7887 8383 8485 8550 8757 8851
9414 9415 9549 9649

Le tirage des numlros de ces series et des lots afferents
aura lieu ä 2 heures de l'aprys-midi, le 14 novembre prochain,
au bureau du chef de la Trlsorerle d'Etat, bätiment de la
Chancellerie N° 16, ä Fribourg. 4409 F (2537 1)

I" Comprimierte und abgedrehte, blanke

Vereinigte Drahtwerke A. G. Biel

Blank und präzis gezogene

jeder Art in Eisen und Stahl
Kaltgewalzte Eisen- und Stahlbänder bis 300 mm Breite

20; Schlackenfreies Verpackungsbandeisen (6 u)

Bodenkreditbank in Base

4 °|o Pfandbriefe, Serie I, von 1910

Der am 1. November 1914 fällige Coupon Nr. 9 wird
von heute an eingelöst:

in Basel:

in Zürich:

in St. Gallen :

in Genf:

in Lausanne:

an unserer Kasse, Aeschenvorstadt 72,
beim Schwelzerischen Bankverein und

seinen Depositenkassen,
bei der Bank von Elsass & Lothringen ;
beim Schweizerischen Bankverein und

seiner Depositenkasse,
beim Schweizerischen Bankverein,
beim Schweizerischen Bankverein,
beim Bankhause Bordler & Cie.,
beim Schweizerischen Bankverein.

Basel, den 20. Oktober 1914.

(6716 Q) (2533!) Die Drrelstiori.

Schöne Müsse
5 kg Sack Fr. 3.15; 10 kg. Fr. 6.25,
franko. Solarl fe C°, Lugano.

Wellpappenfabrik

„Wella" !ra,
Hölstein 3 (Baaeliand)

liefern
alle

Sorten

Wellpappen

Rollen, Tafeln, Sckaebteln
jeder Grösse und Einteilung.

Die R'neiniscfis MsiaHworen- und

DüKelMereniloii
Inhaberin des schweizerischen
Patentes Nr. 35460 «Geschütz
mit hydraulischer
Rohrrücklaufbremse und mit Einrichtung

zur Regelung der Rück-
laüflängc entsprechen d der
Elevation des Geschützrohres»
wünscht dieses 5270 a) (253s.)

Patent an Interessenten

zu verkaufen
oder Lizenzen darauf

abzuseilen
@9" Buchführung
Ordne zuverlässig, rasch,diskret,

vernachlässigte Buchführungen,
Inventur und Bilanzen, Bücherexpertisen,

Einführung der amerik.
Buchführung, nach praktischem System
m. Geheimbuch. Prima Referenzen.

Komme auch nach auswärts.
H. Frisch, Neue Beckenhofstr. 15,

Zürich VI. (2.) _
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n

Socletö Anonimi Polus
111 Baierna

Die Herren Aktionäre werden hiemit zu einer
ausserordentlichen Generalversammlung auf Donnerstag, den 29.
Oktober 1914, nachmittags 4 Uhr, in die Bureaux der Bank
für Handel und Industrie In Zug eingeladen.

Traktandum:
Wahlen

Eintrittskarten können gegen gehörigen Ausweis bei der
Bank für Handel und: Industrie in Zug und Zürich bis zum
28. Oktober 1914 bezogen werden. 2534

Balerna, 19. Oktober 1914.

Der Terwallnugsrat.

Iii
in Zürich

Die Herren Aktionäre werden hiemit zu einer
ausserordentlichen Generalversammlung auf Donnerstag, den 29.
Oktober 1914, nachmittags 4.Uhr, in die Bureaux der Bank
für Handel und Industrie In Zug eingeladen.

Traktandum:
Wahlen

Eintrittskarten können gegen gehörigen Ausweis bei der
Bank für Handel und -Industrie in Zug .und Zürich bis zum
28. Oktober 1914 bezogen werden. 2535

Zürich, 19. Oktober 1914.

Der Verwaltnngsrat.

I« Hütt I. Hplli
von

Fr. 1,500,000 von 1900

Zur michzohlunfi auf 1. Hai 1915

sind folgende 50 Obligationen
worden, deren Verzinsung vom

zu je Fr. 1000 herausgelost
genannten Tage an aufhört:

4 74 271 475 791 1006 1273
21 128 359 490 842 1025' 1304
23 155 380 578 853 1027 1314
48 249 391 602 883 1123 1382
52 255 413 664 921 1168 1430
56 264 430 742 963 1218 1464
62, 265 445 752 981 1237 1473

V
753

Anleihen der Stadl St. Gin Ii
Ausgegeben zum Kurse von 99 %> Rückzahlbar um 31. Hai 1913

Die mit sämtlichen unvcrfallenen Coupons versehenen
Obligationen werden* spesenfrei eingelöst in:

Langenthal: bei.der Gesellschaftskasse;
» Bank in Langenthai.

Bern: Kantonaibank von Bern und Ihren Zweiganstalten;
» Spar- & Leihkasse.

Basel: Basier Handelsbank; (6880 Y) (2532.)
» A. Sarasln & Co.

Zürich: A.-G. Leu & Co.

Der Stadtrat von St. Gallen hat mit Beschluss vom 6. Oktober 1914 seine2Finanz-
verwaltung zur

Austobe von 5 'I. Oblltotlonen
für einen bei Schluss der Zeichnung zu bestimmenden Betrug

ermächtigt. Das neue Anleihen ist bestimmt zur

ickzohlunt, bezu. Konversion
des am 30. November d. J. fälligen 3% % .Anleihens Serie XIV vom Jahre 1894* im
Betrage von 2% Millionen. Franken und zur Bestreitung laufender Bedürfnisse.'

Für dieses:Anleihen gelten folgende Bestimmungen:
1. Die Obligatiounen tragen das Datum vom 1. Dezember 1914, lauten auf de*

Inhaber in Beträgen von Fr. 1000 und sind mit Semester-Coupons varseham
2. Der Emissionskurs ist auf 99 % angesetzt.
3. Der Zinsfuss beträgt 5% pro Jahr; die-Zinszahlung erfolgt jeweilen per 31. Mai

und 30. November, das erstemal am 31. Mai 1915;
4. Das Anleihen ist'ohne vorausgehende Kündigung rückzahlbar am 31. .Mal 1917.
5. Die fälligen Coupons und Obligationen sind zahlbar in St. Gallen, Zürich und

Basel, sowie auf anderen Bankplätzen der Schweiz.
6. Anmeldungen für Konversion und Neuzeichnungen für Bareinzahlungen werden

vom 15. Oktober d. J. an und his auf weiteres
entgegengenommen vom Gemelndekassleramt St. Gallen und von den nachstehenden
Zeichnungsstellen, woselbst die hiefür erforderlichen Formulare aufliegen

Der Schiusstag der Zeichnungen- wird später öffentlich bekannt gegeben; bis
dahin gezeichnete Beträge werden voll zugeteilt.

7. Den Inhabern der am 30. November d. J. fälligen Obligationen 1st Gelegenheit zur
Konversion Ihrer Titel zum Kurse von 99% geboten,' indem bei der Anmeldung
die alten Titel gegen Quittung und Bezugsschein'für einen neuen Titel
entgegengenommen'. und gleichzeitig die am 30. November fälligen Coupons eingelöst werden
und die Kursdifferenz vergütet wird.,

Einzahlungen auf neue Zeichnungen haben spätestens am 30. November 1914
stattzufinden, können aber schon vom 1. November an unter Abrechnung eines
Marchzinses von 5 %'bis zum 30. November d. Ji gegen Interimsquittungen bei
den Zeichnurigsstellen geleistet werden.

8. Die nicht konvertierten Obligationen der Serie XIV.vom Jahre 1894 werden vom
30. November 1914 an'beim Gemeindekassieramt St. Gallen spesenfrei eingelöst.

-Die neuen Titel können ab 15. Dezember 1914 bei den Zeichnüngsstelleii: in
9. Empfang genommen werden.

Die Schuldnerin wird die Kotierung des Anleihens an den Börsen in St. Gallen,
Zürich und Basel nachsuchen.

St. Gallen, den 14. Oktober 1914.

Finanzverwaltung der Stadt St. Gallen:
J. Schneider, Stadtrat.

Konversions- und Subskriptionsanmeldun'gen nehmen spesenfrei entgegen:
Aitstätten: Rheintalische Kreditanstalt.
Herlsau: Appenzell -Ausserrhodisahe Kan¬

tonalbank.
Ragaz: Bank in Ragaz.
Davos-Platz: Rhätische Bank mit ihre*

Filialen in Chur, St. Moritz und Arosa.
Schaffhausen: Schaffhauser Kantonalbank,

Bank in Schaffhausen, Gebrüder
Oechslin, Vogel & Cie.

Zürich: Julius Bär & Cie., Blankart Sc. Cie.,
Dätwyler & Cic., Escher &. Rahn,
Vogel & Cie.

Aarau: Aargauische Kantonalbank, Aar¬
gauische Creditanstält.

Basel: Dre'yfuss Söhne' & Cie., LaRoche
& Cie., A. Sarasin & Cie.

Luzern: Kreditanstalt in Luzern, Volksbank
Luzern; (Z.S 1876) (2498.);

Bern: von Ernst & Cie., Wittenbach & Cie.,
Eugen v. Büren & Cie.

St. Gallen: St. Gallische Kantonalbank und
ihre Filialen in Altstätten, Degersheim,
Mels, Rapperswil, Rorschach, Wattwil
und Wil, Schweiz. Bankverein und
seine Filialen in Herisau und
Rorschach, Schweizerische Kreditanstalt,
Eidgenössische Bank A.-G.,
Schweizerische Bankgesellschaft und ihre
Filialen in Lichtensteig, Rorschach,
Rapperswil, Wil und Flawil,
Schweizerische • Volksbank, Schweizerische
Genossenschaftsbank und ihre Filialen
in Rorschach, Appenzell und Zürich,
St. Gallische Hypothekarkassa, Alfred
Baerlocher, • Sensal, Brettauer & Cie.,

.Wegelin & Cie.
_

Capital social: Fr. 2,000,000 eiiti&rement rersös

MM. les aetionnaires sout convoquds en

assemble g£n£rale ordinaire
au local de la Chambre de. Commerce, ä Denbve, Boulevard du Thdittre N» 2, pour le vendftdl, 31 ee-
tobre 1914, ä 3 heures prdeises de l'aprdsmidi. Feuillc de prdsence ä, 21/-' heures.

ORDRE DU JOTJR:
1° Rapport du conseil d'administration sur l'exerciee clos au 31 mars 1914.
2° Rapport de MM. les commissairt-s-vdrifieateurs des eomptes. 4246 X (24691)
3° Votation sur l'approbation des eomptes et les conclusions du rapport.
4° Nomination de deux administrateurs sortant de'charge et immddiatement rddligibles, eon-

formdment ä l'art. .27 des Statuts.
5« Nomination de deux commissaires-vdrificateurs et d'un ruppldant pour l'exerciee 1914-1916.

N. B. A partif du 22 oetobre, le eompte de profits ct.pertes, le bilan et le rapport de MM. le»
commissaircs-vdrificateurs sont la disposition de MM. les aetionnaires au Slbge social-d» I* ConpagnlOi SdchsroH, üenbvo.

Pour prendre part ü ectte assemblde, MM les aetionnaires devront ddposer leurs actions a* plas
tard lfl 25 octobro, au Bankverein Suisse, it Lausanne, it la Banque Ch. Masson & Cic. S. A., it Lausanne,
it la Soeidtd de Credit Suisse, it Bitle,1 it la Banque' Commcrclale 'do Berne, it la Banque de Gcndve, it
Gendve, au Comptoir d'Escompte de Genöve, ä Gehfcve, et au Sidge social de la Compagnle, it Sdeheroa.
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